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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am  
Mittwoch, 13. Oktober 2021 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 13. Oktober 2021 um 18.00 Uhr  in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2, statt. Zu dieser Sitzung 
wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
 
  1. Blutspenderehrung
 
  2. Gestaltung Hochwasserschutzmauer
   - Vergabe Stahlarbeiten 

  3. Photovoltaik
   - Vortrag Herr Kupfer, E-Werk 
 
  4.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
 
  5. Bausachen
 
  6. Tourismus-Bericht
 
  7. Kindergartenbedarfsplanung 
 
  8. Silvesterzug 2021
 
  9. Fragestunde für die Bürger und Jugendliche
 
10 Anfragen, Verschiedenes
 
 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom  
22. September 2021 

Auch nach der Sommerpause kam der Schiltacher Gemein-
derat pandemiebedingt in der Friedrich-Grohe-Halle 
zusammen, in der sich auch eine besonders hohe Zahl an 
Zuschauerinnen und Zuschauern eingefunden hatte. 

1.  Ehrenschild der Stadt Schiltach 
 - Verleihung an Herrn Dr. Hans Harter 
Bürgermeister Thomas Haas begrüßte zur Sitzung beson-
ders herzlich den Schiltacher Heimatforscher Dr. Hans 
Harter, der auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderats 
mit dem Ehrenschild der Stadt Schiltach ausgezeichnet 
werden sollte. Üblicherweise finden in Schiltach derartige 
Ehrungen im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung statt, 
in der auch erfolgreiche Sportler*innen und Musiker*innen 
sowie verdiente Vereinsfunktionäre geehrt werden. 
Nachdem im abgelaufenen Jahr keine entsprechenden 
Wettbewerbe stattfinden konnten, fällt die zentrale 
Ehrungsveranstaltung im Jahr 2021 erneut aus, weshalb 
der Rahmen dieser Gemeinderatssitzung gewählt wurde, 
um die Verdienste von Herrn Dr. Hans Harter angemessen 
zu würdigen. 
Bürgermeister Thomas Haas bezeichnete ihn als „Spiritus 
rector“ der Geschichtsforschung in Schiltach, kaum ein 

anderer habe sich so verdient um die Geschichtsschrei-
bung Schiltachs gemacht wie Herr Dr. Hans Harter. 
Obwohl ihn sein beruflicher Werdegang aus dem Kinzigtal 
nach Freiburg führte, blieben seine Kontakte nach Schil-
tach immer erhalten. Die Schiltacher Geschichte und ihr 
einst bestimmender Wirtschaftsfaktor, die Holzwirtschaft 
und Flößerei, die Menschen und ihre Schicksale, wurden 
seine 
lebenslange Leidenschaft und lassen ihn bis heute in 
seinem aktiven Ruhestand nicht los. 
Ausführlich ging der Bürgermeister auf die zahlreichen 
Publikationen, Aufsätze und sonstigen Veröffentlichungen 
des promovierten Historikers ein. Daneben kann er auf 
bereits 15 Vorträge für den historischen Verein, 5 Aufsätze 
und gut 120 Zeitungsartikel in der lokalen Presse verweisen 
und war – wie schon 1980 bei der Herausgabe des Schil-
tach-Buchs – im Jahr 2017 maßgeblich mit gut 1/3 des 
Textumfangs und dem Fachlektorat am zweibändigen 
Werk über den Ortsteil Lehengericht beteiligt. 
Aufgrund seiner außerordentlichen Leistungen wurde ihm 
im Jahr 2010 die Verdienstmedaille für besondere kultu-
relle Leistungen verliehen, im Jahr 2019 wurde er sowohl 
in der Ortsgruppe, als auch im Gesamtverein des „Histo-
rischer Verein für Mittelbaden“ zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
Nach den Ehrungsrichtlinien der Stadt Schiltach sollen 
„Personen geehrt werden, die sich besondere Verdienste 
um das Gemeinwohl der Stadt erworben haben oder 
persönliche Leistungen erbracht haben, welche das 
Ansehen oder das Wohl gefördert haben“. Für die Verlei-
hung sei in jedem Fall zu beachten, dass der besondere 
Wert der Auszeichnung in ihrer Seltenheit liegt. 
Gerade die Erforschung der Historie komme dem Gemein-
wohl zugute und die Veröffentlichung solcher Ergebnisse 
fördert auch das Ansehen der Stadt, weshalb die Verlei-
hung des Ehrenschildes nach einstimmiger Meinung des 
Gemeinderats folgerichtig sei. 
Eine Besonderheit der Ehrung an Herrn Dr. Harter sei 
außerdem, dass er den ersten Ehrenschild in der neuen 
Gestaltung erhält, nachdem die früher vergebenen Exem-
plare aus der Zeit von Altbürgermeister Martin Fritz 
zwischenzeitlich zur Neige gegangen waren. 
Unter dem lang anhaltenden Applaus des Gemeinderats 
und der zahlreichen Gäste überreichte Bürgermeister 
Thomas Haas schließlich den Ehrenschild. Der Lebensge-
fährtin von Herrn Dr. Harter, Frau Beatrix Beck, übergab 
er ein Blumengebinde. 

 Stadt Schiltach
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Im Anschluss trat Kreisarchivar Bernhard Rüth ans 
Mikrofon um die Glückwünsche des Landkreises Rottweil 
zu überbringen. Es handle sich bei ihm um einen der profi-
liertesten Historiker im Kreis, der sich nicht nur hohe 
Verdienste um die Stadt Schiltach erworben habe. „Sie 
sind eine hoch geschätzte Kapazität und der Experte für 
die Geschichte des Oberen Kinzigtals“, stellte Rüth die 
fachliche Qualität von Dr. Harter in ein besonderes Licht. 
„Heute wurde ein unverzichtbarer Partner in der Kultur-
arbeit des Landkreises Rottweil verdient ausgezeichnet“, 
schloss der Kreisarchivar seine Laudatio und überbrachte 
Grüße von Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel. 
Auch der historische Verein für Mittelbaden ließ es sich 
nicht nehmen, herzliche Glückwünsche an den Geehrten 
zu übermitteln. Hierfür war eigens der stellvertretende 
Präsident Dr. Cornelius Gorka nach Schiltach gekommen. 
Er lobte insbesondere den Fleiß und die breitgefächerten 
Interessen von Dr. Harter. 
„Es gibt nichts, vor dem er zurückgeschreckt wäre“. Beson-
dere Verdienste habe er sich um seine Forschungen zum 
Reichsbanner Schwarz – Rot – Gold in Schiltach erworben. 
Es ehre ihn sehr, dass er keiner sei, „der alleine im stillen 
Kämmerle forscht“, sondern den Kontakt zu anderen 
Geschichtsinteressierten suche. Die Ehrung durch die 
Stadt sei mehr als verdient, er schloss mit der Bitte: 
„bleiben Sie geduldig mit uns Archivaren“. 
Die Ortsgruppe Schiltach des historischen Vereins wurde 
von deren Vorsitzenden Markus Armbruster vertreten, der 
sich darüber freute, dass im Falle dieser Ehrung das Bibel-
zitat nicht zutreffe, dass „der Prophet im eigenen Land 
nichts gelte“. Er gratulierte im Namen des Vereins und freue 
sich auf das weitere Miteinander. 
Dr. Hans Harter bedauerte in seiner Erwiderung, dass 
„nach so viel Ehre, Anerkennung und Lob in der Halle 
kein Mauseloch zur Verfügung steht, in das ich mich 
verkriechen könnte“. Er zeigte sich erfreut über die Ehrung 
und betonte, dass er sich mit allen bis-herigen Ehrenschi-
ldträgern, die ihn für kulturelle Arbeit erhalten haben, sehr 
verbunden fühle. Den Anstoß für sein Forschungsinteresse 
gaben die Ausgrabungsarbeiten an der Willenburg in den 
1960iger Jahren, an denen er schon als Student beteiligt war. 
Insgesamt gab es einige „Highlights“ in seinem Forscherda-
sein, zu der eben auch eine Bewandtnis auf der Willenburg 
gehörte. Er habe dort bei den Ausgrabungen einen 
Knochen mit einem eingravierten Hundekopf gefunden, der 
nicht zugeordnet werden konnte. Erst sehr viel später habe 
sich herausgestellt, dass es sich um einen uralten Abzugs-
bügel einer Armbrust handelt. Ein weiterer Höhepunkt war 
die Übergabe des handgeschriebenen Protokollbuchs des 
Reichsbanners Schwarz – Rot – Gold Schiltach, das ihm von 
Elli Trautwein überreicht worden war. Dies ermöglichte ihm 
die nähere Erforschung der Tätigkeit der Vereinigung in 
Schiltach, die sich gegen den drohenden Nationalsozialismus 
zur Wehr setzen wollte. Den eigentliche Banner konnte er 
dann auf der Bühne des Gebäudes „Marktplatz 9“ in 
Empfang nehmen, wo er vom Vater von Elli Trautwein vor 
den Nazis versteckt worden war. 
Besonders erfreut zeigte sich Dr. Harter über die positive 
Resonanz auf seine Veröffentlichungen. So sei er einmal in 
der Gerbergasse von Lisbeth Heil mit den Worten begrüßt 
worden: „Hans, heit warsch wieder schee in de Zeitung“. 
Abschließend bedankte er sich herzlich beim „Schultheißen“ 
und dem „wohlweißen Rath“ für die Auszeichnung und die 
würdigenden Worte von Bürgermeister Thomas Haas. 

2. Schloßberg-Konzeption 
   - Vorstellung 
Bürgermeister Thomas Haas erinnerte den Gemeinderat 
daran, dass man schon seit Jahren über eine Neugestaltung 
des Schloßbergs diskutiere und noch zu keinem Konsens 
gekommen sei. Der Gemeinderat habe daher vor geraumer 
Zeit den Architekten Harald Seiler aus Rottweil beauftragt, 
eine Konzeption zu erarbeiten. 

Dieser war in der Sitzung anwesend und berichtete, dass er 
von Anfang an sehr angetan war vom Erlebensraum „Schloß-
berg“, zu dem unglaublich viele Wege führen, die jedoch teil-
weise schlecht zu finden seien. Gemeinsam mit dem Touris-
musausschuss und Bürgermeister Thomas Haas habe eine 
Begehung stattgefunden, in der bereits erste Ideen zu einer 
Umgestaltung des Areals gesammelt wurden. Man habe 
hierbei festgestellt, in welchem städtebaulichen Kontext der 
Schloßberg stehe. Insbesondere die Ruine und die mächtigen 
Linden seien ein „magischer Ort“, der mehr Aufmerksamkeit 
verdiene. 
Er übergab den Gemeinderatsmitgliedern einen kurzen 
Fragebogen mit der Bitte, diesen kurz und knapp anonym 
auszufüllen und zurückzugeben. Die dabei getätigten Äuße-
rungen aller Ratsmitglieder sollen ebenfalls in die Entschei-
dungsfindung zum Neugestaltungs-Konzept einfließen. Die 
Ideen aus der seinerzeitigen Begehung waren an einer Pinn-
wand zu sehen und wurden vom Landschaftsplaner kurz 
erläutert. Sie wurden in vier Kategorien eingeteilt: 
Ausblick/Sichtbeziehungen, Wege sichtbar machen, Attrakti-
vität erhöhen und „die Burg erlebbar machen“. 
Bürgermeister Thomas Haas bekräftigte noch einmal den 
Wunsch des Gemeinderats, dass die Aufenthaltsqualität auf 
dem Schloßberg verbessert werden sollte. Man denke hierbei 
an ein niederschwelliges Angebot, keinesfalls wolle man zu 
viel machen. Schon die Erholungsanlage „Vor Kuhbach“ 
zeige, dass auch einfacherer Angebote sehr gerne ange-
nommen werden. 
Als nächsten Schritt werden die Planer nun einen Entwurf 
erarbeiten, in den auch die Ergebnisse des kurzen Fragebo-
gens einfließen werden. Dieser Entwurf wird dann zu gege-
bener Zeit erneut im Gemeinderat beraten. 

3. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen und 
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten öffent-
lichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, was 
seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veranlasst 
worden ist. 

4. Bausachen 
Dem Gemeinderat lagen folgende Bauanträge zur Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens vor: 
a) Bauantrag auf Sanierung eines Wohnhauses mit Errich-
tung einer Garage in Schiltach-Lehengericht, Lindenhof 89, 
Flst. 163/8 der Gemarkung Lehengericht. 
b) Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit Doppelga-
rage in Schiltach, Hans- Grohe-Straße 85, Flst. 2608 und 
2609. 
c) Bauantrag auf Umbau der ehemaligen Grundschule in 
Schiltach, Bachstraße 4: 
- Nutzungsänderung zu einer Kita im KG, EG und OG 
-  Umbau DG und Nutzungsänderung zu Schulungs- und 

Veranstaltungsräumen 
- Anbau eines neuen Erschließungstracks mit Aufzug 
Nach kurzer Erläuterung durch die Verwaltung und Einsicht-
nahme der Pläne wurde das Einvernehmen jeweils einstimmig 
erteilt. 

5. Parkraumkonzept Bühl 
Bei der öffentlichen Vorstellung der Straßensanierungsar-
beiten im Baugebiet „Bühl“ wurde auch das vom Ingenieur-
büro Breinlinger erarbeitete Parkraumkonzept vorgestellt. 
Dieser geht davon aus, dass nur noch auf markierten Flächen 
geparkt werden darf. Auf Wunsch der Anwohner wurde das 
Konzept jedoch nicht umgesetzt, da man die Ansicht vertrat, 
dass sich das Parkverhalten von selbst regeln wird und man 
keine Verbote be-nötige, zumal im unteren Bereich des Eich-
waldwegs sechs zusätzliche öffentliche Länksparkplätze 
gebaut wurden. Leider hat sich dies nicht bewahrheitet, wie 
mehrfache Beschwerden von Anwohnern zeigen. So sei immer 
wieder der Winterdienst durch parkende Fahrzeuge behin-
dert, die Müllabfuhr nicht durchgekommen und auch keine 
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Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge möglich. 
Verschiedentlich wurde die Stadtverwaltung daher aufgefor-
dert, dringend eine Lösung des Problems herbeizuführen. In 
einem anonymen Beschwerdeschreiben war gar die Rede von 
katastrophalen Zuständen. Im Rahmen einer Verkehrsschau 
mit der Straßenverkehrsbehörde und der Polizei wurde die 
Situation vor Ort angeschaut. Man kam hierbei zu dem 
Ergebnis, dass das Parken bei fehlender Einsicht einzelner 
Verkehrsteilnehmer wohl tatsächlich nur durch ordnende 
Regelungen in den Griff zu bekommen ist. 
Nach einer längeren und erfolglosen Zeit des Abwartens, ob 
sich ein funktionierendes Parkierungsverhalten einspielt, hat 
der Ortschaftsrat Lehengericht in seiner Sitzung am 
19.07.2021 den Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat 
gefasst, das ursprüngliche Parkierungskonzept mit einem 
generellen Halteverbot mit Ausnahme auf markierten 
Flächen nun doch umzusetzen. 
Eventuell sei es im oberen Bereich des Eichwaldwegs möglich, 
noch den einen oder anderen Parkplatz mehr zu markieren. 
Das müsse dann bei genauem Ausmessen vor Ort geprüft und 
festgelegt werden. In der kurzen Gemeinderatsdiskussion 
sah man ebenfalls keine andere Möglichkeit, als das Parken 
zu ordnen, um akzeptable Zustände herzustellen. Es wurde 
daher einstimmig beschlossen, bei der Straßenverkehrsbe-
hörde (Landratsamt Rottweil) die verkehrsrechtliche Anord-
nung für eine Halteverbotszone im Bereich Eichwaldweg/
Akazienweg mit dem Zusatzzeichen „Parken in gekennzeich-
neten Flächen erlaubt“ zu beantragen. Falls es die örtliche 
Situation nach den tatsächlichen Verhältnissen erlaubt, 
können eventuell ein bis zwei zusätzliche Stellplätze gegen-
über der Planung des Büros Breinlinger im oberen Bereich 
des Eichwaldwegs ausgewiesen werden. 

6. Verkehrssituation Geh- und Radweg Höhe Tankstelle 
Bürgermeister Thomas Haas berichtete von regelmäßigen 
Klagen, dass es auf dem Geh- und Radweg Schiltach – Schen-
kenzell in Höhe der AVIA-Tankstelle zu gefährlichen Situati-
onen kommt, weil die Ein- und Ausfahrt zur Tankstelle, die 
Ausfahrt der Waschanlage und die Ein- und Ausfahrt zum 
Norma-Markt gekreuzt werden müssen. Die Angelegenheit 
war auch schon Gegenstand einer Verkehrsschau mit der 
Straßenverkehrsbehörde und der Verkehrspolizei. Dort wurde 
die Anregung gemacht, einen Verkehrsplaner mit der Unter-
suchung der Situation zu beauftragen, um Vorschläge für 
bauliche Veränderungen zu bekommen, was vom Gemein-
derat auch so beschlossen wurde. 
Die beauftragte Planungsgruppe SSW hat die Untersu-
chungen zwischenzeitlich abgeschlossen und zwei Varianten 
vorgeschlagen. Die erste Variante sieht den kombinierten 
Geh- und Radweg in Höhe der Tankstelle stadteinwärts 
weiterhin vor. Stadtauswärts sollen die Radler jedoch in 
Form eines Radschutzstreifens in Höhe des EDEKA-Markts 
Richtung Bundesstraßen-Einmündung geleitet werden, wo 
auf der vorhandenen Mittelinsel eine Querungshilfe für die 
Fahrräder entstehen könnte, um ein gefahrloses Queren 
Richtung Geh- und Radweg zu ermöglichen. 
In der zweiten Variante wird der Radfahrer aus Schenkenzell 
kommend schon vor dem Sportplatz-Steg auf die Haupt-
straße geleitet und mit einer Rad-Piktogramm-Spur stadt-
einwärts geführt. Auch hier ist stadtauswärts ein Radschutz-
streifen mit Querungshilfe vorgesehen. Ein beidseitiger 
Schutzstreifen ist aufgrund der geringen Fahrbahnbreite 
nicht möglich. 
Bürgermeister Thomas Haas hielt das Untersuchungser-
gebnis der Verkehrsplaner insgesamt für sehr ernüchternd. 
Insbesondere scheine es für den stadteinwärts fahrenden 
Radverkehr keine wirklich befriedigende Lösung zu geben. 
Aber auch die Vorschläge für stadtauswärts fahrende Radler 
seien nach Ansicht der Verwaltung nicht weniger gefährlicher 
als die heutige Situation. 
Auch verschiedene Gemeinderats-Wortmeldungen gingen 
dahin, die Situation nicht zu „verschlimmbessern“. Intensiv 
diskutiert wurde über eine Geschwindigkeitsbeschränkung 

auf 30 km/h, um die in die Stadt einfahrenden Pkw bereits 
frühzeitig zu bremsen. 
Letztendlich verständigte man sich darauf, möglichst viel zu 
entflechten und auf die neue, zusätzliche Querungshilfe auf 
jeden Fall zu verzichten. Stattdessen sollte man den Gedanken 
eines Radschutzstreifens in Richtung Stadtmitte ab der 
heutigen Einleitung der Radfahrer in die Hauptstraße 
aufgreifen und mit der Verkehrsbehörde besprechen, um das 
Radeln sicherer zu machen. Flankierend soll ein gut sicht-
barer Hinweis für Radfahrer in Höhe des Sportplatz-Stegs 
angebracht werden, um die besonders gefährliche Situation 
mit den verschiedenen Abbiegebeziehungen zu verdeutli-
chen. Die Verwaltung wird die Angelegenheit daher erneut 
auf die Agenda der nächsten Verkehrsschau mit Landratsamt 
und Polizei nehmen. 

7. Stromlieferung 
   - Vergabe 
Stadtkämmerer Herbert Seckinger erinnerte die Gemeinde-
ratsmitglieder daran, dass der bisherige Stromlieferant der 
Stadt den bestehenden Liefervertrag zum 31.12.2021 gekün-
digt hat. Von Seiten der Verwaltung sei daher die Stromliefe-
rung ab 01.01.2022 sowohl für die Stadt, als auch für den 
Abwasserverband beschränkt ausgeschrieben worden. Die 
Ausschreibung sah die Lieferung von Ökostrom und eine 
Laufzeit von zwei oder alternativ drei Jahren vor. 
Auf die Ausschreibung ging nur ein Angebot des E-Werks 
Mittelbaden ein. Bei einer Vertragslaufzeit von zwei Jahren 
belaufen sich die Mehrkosten für die Stadt und den Abwas-
serverband auf rund 48.000,-- € und bei einer längeren Lauf-
zeit von drei Jahren immer noch auf 41.700,-- €. 
Da man keine andere Wahl habe, wurde schließlich einstimmig 
beschlossen, einen neuen Stromlieferungsvertrag mit dem 
E-Werk Mittelbaden mit einer Laufzeit von drei Jahren abzu-
schließen. 

8. Annahme von Spenden 
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung entscheidet der 
Gemeinderat über die Annahme von Spenden. Seit dem 
letzten Beschluss sind bei der Stadt Schiltach Spenden in 
Höhe von 5.478,65 € für die Feuerwehr, die städtischen 
Museen und soziale Zwecke (Schule) eingegangen. 
Ohne Diskussion beschloss der Gemeinderat die Annahme 
der Spenden einstimmig und bedankte sich bei allen Spen-
dern für die Unterstützung. 

9. Anfragen, Verschiedenes 
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden verschiedene 
Bekanntgaben gemacht und Anfragen aus den Reihen des 
Gemeinderats beantwortet. 
So gab die Verwaltung ein Schreiben des Staatlichen Schul-
amts bekannt, wonach Herr Karsten Krawczyk die kommis-
sarische Schulleitung der Grundschule Schiltach/ Schenken-
zell übertragen bekommen habe. Er ist eigentlich Leiter der 
Berneckschule in Schramberg und lediglich für einige 
Stunden pro Woche nach Schiltach abgeordnet. 
Das bisher tätige, ebenfalls kommissarisch wirkende Schul-
leitungsteam bestehend aus Christine Armbruster, Bettina 
Benz und Dorina Waller wird ihn jedoch weiter tatkräftig 
unterstützen, um einen ordnungsgemäßen Schulbetrieb in 
der Grundschule Schiltach/ Schenkenzell zu gewährleisten. 
Eine weitere Bekanntgabe betraf den Austausch der Beleuch-
tung in der Gemeindehalle Vorderlehengericht. Dort sollen 
130 Leuchten auf LED-Technik umgerüstet werden, wofür 
mittlerweile die Zuschusszusage vorliege. Die Förderung 
beläuft sich laut Stadtbaumeister Roland Grießhaber auf 35 
% der Kosten. Durch die Umrüstung ist es möglich, ca. 10.000 
KW/h pro Jahr einzusparen. 
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Bundestagswahl 2021 - das Ergebnis in Schiltach 
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 Sprechtag der Deutsche  
Rentenversicherung in Schiltach 

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
findet am Montag, den  11. Oktober 2021 von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt. 
  
Der Sprechtag wird vom Versichertenberater Der DRV, 
Herr Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. 
Er berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversi-
cherung. 
  
Mitzubringen sind sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen wie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und Familien-
stands- 
Bücher. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. knapp zu halten bitten 
wir um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schiltach (Tel. 5825). 
  
Der Sprechtag findet in Schiltach im Gebäude Rathaus 
Lehengericht, Hauptstraße 5, Leseraum statt. 
  

Der Herbst ist da … der Schiltach-
Kalender 2022 auch 

Auch dieses Jahr ist er wieder da: Schiltachs 
Kalender mit historischen Ansichten. Nach den 
langen Monaten der Corona-Zwangsschließungen 
stehen in dieser Ausgabe die besonders betroffenen 
alten und aktuellen Gastwirtschaften im Mittel-
punkt. 
Tauchen Sie ein in Bilder aus der Stadtgeschichte – 
der Kalender ist aber als Gruß aus Schiltach auch 
ein schönes Geschenk. 
  
Ab sofort ist der vom Stadtarchiv herausgegebene 
Kalender in Schiltach bei Raiffeisen-Markt, Postfi-
liale, AVIA-Tankstelle und Weltladen, in der Tourist-
Info, Lehengerichter Rathaus und in Museum am 
Markt und Schüttesägemuseum zu haben. 
  
Der Preis beträgt auch diesmal 13 Euro. 

 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 04. 
Oktober 2021 und bei achtwöchiger Abho-
lung ist sie am Montag, 15. November 2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am  
Freitag, 08. Oktober 2021 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 01. Oktober 2021 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 01. Oktober 2021 abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 05.10.2021 
16.30 bis 18 Uhr   offener Kindertrefffür alle 

Grundschulkinder 
    Es ist keine Anmeldung mehr 

nötig! 
    In der Kinderwerkstatt wird 
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bunter Herbstblätterschmuck 
hergestellt. Bitte einige frische 
Herbstblätter (nicht getrocknet) 
und evtl. ein Aststück mitbringen. 

 
Mittwoch, 06.10.2021 
16 bis 18.30 Uhr   Treff ab 4 für Kinder und Jugend-

liche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 
7.,... Klassen der weiterführenden 
Schulen). Es wird sportlich....
verschiedene Sportarten an der 
Playstation werden ausprobiert.

    Dieses Angebot ist absolut frei-
willig. Für die Besucher/innen 
stehen darüber hinaus einige 
Spielgeräte wie Billard, Tischki-
cker, Airhockey, Dart und PS3 
zur Verfügung. Die gemütlichen 
Sofas und Sessel laden auch 
einfach nur zum Chillen mit den 
Freundinnen und Freunden ein. 

  
Jugendtreff – Theke 
An beiden Öffnungstagen hat die Jugendtrefftheke 
geöffnet. Hier gibt es zu günstigen Preisen Sandwichtoasts, 
Getränke und Süßes zu kaufen. Dienstags stehen Jugend-
liche des Kindertreffteams hinter der Theke, mittwochs 
dürfen sich die Jugendlichen gegenseitig bewirten. 
  
Ganz ohne Regeln geht es leider auch im Jugendtreff nicht  
(gilt für Kindertreff und Treff ab 4):  
-  entsprechend der Schulen ist eine FFP2 – oder medizi-

nische Maske zu tragen (außer beim Essen und Trinken)
- die Kontaktdaten werden erfasst
- Die Hygienevorgaben sind zu befolgen
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09-12 Uhr und 14-17 Uhr 
Samstag:  10-12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 01. Oktober, 15:00 Uhr  
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
ab Parkdeck Schüttesäge 
  
Freitag, 01. Oktober, 19:30 Uhr  
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Online-Vortrag: „Die Ruhe weg haben“ – Gelassen und 
souverän auch in turbulenten Zeiten 
  
Mittwoch, 06. Oktober, 20:00 Uhr  
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Vortrag: Selbstbeeinflussung – Zwei beispielhafte und 
bewährte Techniken  
Friedrich-Grohe-Halle 
  
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11-17 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11-17 Uhr 

Apothekenmuseum 
Freitag, Samstag und Sonntag von 10:30 bis 12:00 Uhr und 
von 14:30–16:30 Uhr 
  
Sonderausstellung „Corona – Die Ausstellung“ im Museum 
am Markt, bis 01. November 
 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Die Kameraden der Alterswehr  treffen sich am Donnerstag, 
07.10.2021 um 19.00 Uhr in der Pizzeria Zum Kreuz zum 
gemütlichen Beisammensein. 
 

Gewerbe- und Verkehrsverein
Schiltach

Ein neues Mitglied im Gewerbeverein Schiltach! 
Wir begrüßen die Familien Puglisi und Mücke und gratu-
lieren zur Wiedereröffnung des Campingplatzes Schiltach 
und des Gasthauses Rosenlaube. 
Wir freuen uns, dass Sie den Campern weiterhin ermögli-
chen Ihren Urlaub in Schiltach verbringen zu können und 
mit der Weiterführung der Rosenlaube eine Einkehrmög-
lichkeit bieten! 

 

Faire Woche 2001-2021 
Mit dem Motto: Für alle das Beste – Fairer Handel startete 
im Jahr 2001 die Faire Woche zum ersten Mal. Seit 20 
Jahren macht der Faire Handel im September aufmerksam 
mit Aktionen, Verkostungen, Ausstellungen und Gottes-
diensten auf das andere Einkaufen und bewussten Konsum 
von Gütern aus den heimischen Region und aus dem 
globalen Süden. 
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Die Faire Woche 2021 bietet noch bis heute 30. September 
die Ausstellung im Foyer des Rathauses in Schiltach „Fair-
trade und die UN-Nachhaltigkeitsziele“ - MAKE THE 
WORLD A BETTER PLACE. 
  
‚Für alle das Beste‘ heißt auch: Für alle auf der ganzen Welt 
das Beste, damit alle von ihrer Arbeit leben können. Wie 
leicht ist das gesagt und geschrieben. Jeder Einkauf ist 
Politik. Wir wollen mit dem Weltladen Schiltach und den 
Aktionen und Texten einladen zum Nachdenken und 
Handeln und zum fairen Genuss. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mittwoch 9.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.30 Uhr 
 

Schiltacher Flößer

Schiltacher Flößer 
  
Im Rahmen der Tagung der Deutschen Wasserhistorischen 
Gesellschaft e.V. beteiligen sich die Schiltacher Flößer am 
Freitag 1. Oktober 2021 ab 18:15 h mit Vorführungen rund 
ums Holz. 
  
Im Vorfeld wurde bereits der Hochmuthsteich aufgestaut 
um den Tagungsteilnehmern die Wirkungsweise des 
Gambers demonstrieren zu können. 
Mit dem Gamber kann die Floßgasse vom Ufer aus geöffnet 
und die Durchfahrt für das Floß ermöglicht werden. 
  

  
Außerdem wird auf der Lehwiese der Wiedofen angeheizt 
und das Wiedendrehen demonstriert. Die Flößer zeigen 
auch das Bohren, Schnäzen und Einbinden von Floßholz 
und erklären den Teilnehmern die Funktion der verschie-
denen  Flößerwerkzeuge. 
  

  
Am Samstag 2. Oktober 2021 von 9:30 bis 16:00 h wird 
noch ein größerer Vorrat von Wieden gedreht.  
  

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Jahreshauptversammlung der Schuhu-Hexen´86 Hinterle-
hengericht e.v. - 
etwas anders als sonst 
  
Anders als gewohnt trafen sich die Schuhu-Hexen nicht 
am 11.11. zu ihrer Jahreshauptversammlung, sondern der 
Termin wurde auf Grund der Corona Pandemie, auf den 
25.09.2021 festgelegt. Auch musste man, um die Hygie-
nebestimmungen und die Corona Regeln einhalten zu 
können, die Versammlung in der Friedrich- Grohe- Halle in 
Schiltach stattfinden lassen. 
Um 19.00Uhr wurde die Versammlung durch den Hexen-
meister Uli Eßlinger eröffnet. Es herrschte große Freude 
sich nach der langen Zeit endlich mal wieder treffen zu 
können. Die Sitzung wurde für das Geschäftsjahr 2020 
sowie 2021 abgehalten. Zu Beginn wurde eine Totenehrung 
durchgeführt, um den Verstorbenen zu gedenken. Eine gut 
gefüllte Tagesordnung galt es dann abzuarbeiten. Die 
Berichte der Schriftführer Corinna und Markus Bühler, 
der Sportwärtin Petra Dufner und der Säckelemeisterin 
Claudia Hettich vielen kurz aus. Zu Beginn 2020 fand noch 
eine ausgelassene Fasnet statt, danach lag das Vereinsleben 
so gut wie brach. Bei der Kassenprüfung konnten keinen 
Beanstandungen festgestellt werden und die Säckelemei-
sterin konnte einstimmig entlastet werden. Die Entlastung 
der Vorstandschaft führte in diesen Jahr das Gründungs-
mitglied Jirko Stroner durch. Die Vorstandschaft wurde 
ebenfalls einstimmig entlastet. 
Dann lag ein Marathon von Ehrungen vor der Versamm-
lung. Es wurde aus den Jahren 2020 und 2021 geehrt. 10 
Jahre, 20 Jahre und 30 Jahre passive Mitgliedschaft, das 
waren 57 Personen. 4 Von Ihnen waren Anwesend und 
konnte die Ehrung persönlich entgegen nehmen. 
Bei den Aktiven wurden 5 Jahre aktive Mitgliedschaft 
geehrt, 10 Jahre, 15 Jahre, 20 Jahre, 25 Jahre, und 33 Jahre. 
Nach 25 Jahren aktiver Mitgliedschaft wird man bei den 
Schuhu-Hexen zum Ehrenmitglied ernannt und verdient 
eine besondere Erwähnung. Im Jahr 2020 waren dies; 
Karin Fehrenbacher und Jürgen Lehmann. 2021 wurden 
Wolfgang Faißt, Thomas Richter, Andrea Schillinger, 
Claudia Schlögel und Elke Singler zum Ehrenmitglieder 
ernannt. Für 33 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Lucia 
Lehmann geehrt. 



9

Der nächste Tagesordnungspunkt waren dann die Wahlen 
der Vorstandschaft und einer neuen aktiven Hexe. Zur 
Wahl standen 1. Vorstand Uli Eßlinger, 1. Kassiererin 
Claudia Hettich, 1.und. 2. Schriftführer/in Corinna und 
Markus Bühler. 1. Kämmerlewart Cathrine Reisch, 2. 
Kämmerlewart Julia Bartsch, Sportwärterin Petra Dufner, 
Passiven Vertreterin Sandra Fehrenbacher, 
2. Kleidlewart Diana Ockenfuß und als Ausschussmitglied 
Nikolai Stroner. Alle Ämter wurden gewählt, Sandra 
Fehrenbacher, Diana Ockenfuß und Julia Bartsch traten 
ihr Amt neu an, alle anderen wurden wieder gewählt. 
Bianca Haller schied nach 12 Jahren Vorstandschaftätig-
keit als 2. Kleidewärtin aus. Andreas Wöhrle nach 2 Jahre 
Passiven Vertreter und Daniel Hahn nach 1 Jahr 2. 
Kämmerlewart. Für ihr Engagement erhielten die ausge-
schiedenen Vorstandschaftsmitglieder ein Präsent. 
Als neues aktives Mitglied durfte Nele Heinrich begrüßt 
werden. 
Zum Ende der Sitzung machte der Hexenmeister Hoff-
nung, dass nächstes Jahr eine Fasnet stattfinden kann und 
das Häs nicht ruhen muss wie im vergangen Jahr. 
Mit einem 3 kräftigen SCHUHU-HEXEN wurde die 
Sitzung beendet.  
  

Von links: Passive Geehrte: Wilhelm Brüstle 30 Jahre, 
Simone Schmieder 20, 
  
Luitgart Junge 10 Jahre und Friedrich Brenn 20 Jahre. 
  

Neue Vorstandschaft 2021:Von links vorne: Brigitte 
Lehmann, Sandra Fehrenbacher, Uli Eßlinger, Niklas 
Kohler, Martin Schönweger. 
Von links Mitte: Corinna Bühler, Markus Bühler, Diana 
Ockenfuß Cathrine Reisch Michael Bartsch 
Von link hinten: Nikolai Stroner, Wolfgang Faißt, Julia 
Bartsch, Sabrina Wöhrle 
Nicht auf dem Bild: Petra Dufner und Claudia Hettich 

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 01.10.2021 
Wir treffen uns um 17:00 Uhr auf dem Parkdeck bei der 
Schüttesäge. Im Anschluss ist Einkehr in der Pizzeria 
„Zum Kreuz“ vorgesehen. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 06.10.2021 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
  
Tageswanderung 
Sonntag, 3. Oktober 
Der Skiclub lädt für Sonntag, 3. Oktober zu einer Tages-
wanderung auf dem „Guck a’mol Wegle“ in Oberwolfach 
ein. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Bushaltepunkt vor der 
Stadtapotheke in Schiltach. Wir fahren gemeinsam mit 
dem Bus nach Oberwolfach und starten dort mit der 
Wanderung. Die gemeinsame Rückfahrt ist ebenfalls mit 
dem Bus vorgesehen. Auf der Tour werden wir im Gasthaus 
„Walkenstein“ einkehren. Es wird trotz Einkehr empfohlen, 
ein kleines Vesper und Getränke mitzunehmen. Die Tour 
wird von Carina Armbruster geführt. Gäste sind herzlich 
willkommen.   
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive 
So. 26.09.21, SpVgg Schiltach II - SG Gengenbach/
Reichenbach II  2:2 
Nach dem frühen Gegentreffer nach 10 Minuten konnte 
man durch Salih Yilap kurz vor der Pause ausgleichen. 
Nach dem Seitenwechsel passierte lange nichts. In den 
letzten Minuten musste man den erneuten Gegentreffer 
hinnehmen, den Simon Duffner in der letzten Minute noch 
ausgleichen konnte. 

So. 26.09.21, SpVgg Schiltach I – SG Gengenbach/Reichen-
bach I 1:1 

Ein am Ende unnötiges Unentschieden musste die Spiel-
vereinigung am Sonntag gegen die SG Gengenbach/
Reichenbach hinnehmen. Die Gäste begangen zwar druck-
voll und hatten in der ersten Viertelstunde des Spiels mehr 
vom selbigen. In der 15. Minuten müssen sie durch Jan 
Braun in Führung gehen, doch dieser lässt diese Groß-
chance liegen. Danach Schiltach wie aufgeweckt. In der 
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20. Minute kam Xhastin Hysa zu einer guten Gelegenheit, 
die durch die Abwehr abgeblockt wurde. In der 27. Minute 
knallte Ergün Gürkan nach einer schönen Umschaltaktion 
der Hausherren das Leder gegen den Pfosten. Nach knapp 
einer halben Stunde dann erneut eine Großchance der SG. 
Ein Abwehrschnitzer direkt in die Füße von Braun, der 
zum Glück der heimischen Fans am Tor vorbei schoss. 
Nach dem Seitenwechsel ging es dynamisch und beherzt 
weiter. In der 55. Minute dann der ersehnte Treffer für die 
Spielvereinigung. Nach einem Doppelpass mit Christian 
Daxkobler im Mittelfeld lief Eigengewächs Jan Adler 
allein auf den gegnerischen Torhüter zu und schob das 
Leder schön am Schlussmann vorbei. Schiltach hatte 
weiter mehr vom Spiel, doch Braun machte es in der letzten 
Spielminute mit seiner dritten Großchance besser als 
zuvor und brachte mit dem Ausgleichstreffer die SpVgg 
um einen verdienten Dreier. Ein am Ende glücklicher 
Punktgewinn der SG. Die Spielvereinigung hat es 
versäumt, die Überlegenheit im Spiel am Ende auch in 
Tore umzusetzen. 
 
Ausblick 
So. 03.10.2021, 13.00Uhr, SV Mühlenbach II - SpVgg Schil-
tach II 
 
So. 03.10.2021, 15.00Uhr, SV Mühlenbach I - SpVgg Schil-
tach I 
Die Mannschaft freut sich auf ein schweres Auswärtsspiel. 
Gegen den Tabellendritten sieht es personell wieder besser 
aus. „Für mich persönlich gilt Mühlenbach als Favorit um 
die Meisterschaft. Um so mehr bin ich stolz auf die Jungs, 
sie nach der Leistung der letzten Spiele auf Augenhöhe zu 
sehen“, so Stehle. Seine Aufgabe unter Woche wird sein, die 
Mannschaft auf den enorm Defensivstarken Gegner vorzu-
bereiten. Mit nur 5 Gegentreffern in 7 Spielen ein abso-
luter Topwert. Man wird sehen, ob den Trainern dies 
gelingt... 
 
Aus den Abteilungen 
Damen (Bezirksliga)   
Sa. 25.09.2021, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach – SG 
Ödsbach/Zusenhofen 2:2 
 
Durch ein Eigentor der Gäste ging man früh in Führung. 
Durch einen Elfmeter in der 25 Minute konnten die Gäste 
dann aber ihren Fehler wett machen. Elena Kiefer gelang 
es dann in der 30.Minute die heimische SG nach vorn zu 
bringen. Nach dem Seitenwechsel dann der erneute 
Ausgleich, ebenfalls durch ein Eigentor, allerdings nun auf 
der eigenen Seite. 
 
Ausblick:  
So. 03.10.2021, 11.00Uhr, SG Bohlsbach/Rammersw./
Weier - SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 
 
Jugend - Ergebnisse 
E-Jugend (Ohne Wertung) 
Fr. 24.09.2021, 18.30Uhr, SpVgg Schiltach – SV Mühlen-
bach 1:11 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Fr. 24.09.2021, 19.00Uhr, FV Zell – SpVgg Schiltach 2:2 
C-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 25.09.2021, 15.00Uhr, JFVRheinau/Lichtenau – SG 
Kaltbrunn 2:1 
 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 25.09.2021, 15.30Uhr, SG im Schuttertal II – SG Schil-
tach à abg. 
 
A-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 25.09.2021, 16.00Uhr, SG Schutterwald – SG Schiltach 
à abg. 
 

Ausblick- Jugend 
F-Jugend (Kinderfußball) 
So. 03.10.2021, 10.30Uhr, SpVgg Schiltach – Zeller FV 
So. 03.10.2021, 10.30Uhr, SpVgg Schiltach II – Zeller FV II 
E-Jugend (Ohne Wertung) 
Fr. 01.10.2021, 17.30Uhr, SV Steinach - SpVgg Schiltach 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 02.10.2021, 14.30Uhr, SG Schiltach –FC Fischerbach 
 
C-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 02.10.2021, 12.30Uhr, SG Kaltbrunn – Offenburger FV 
III 
 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 02.10.2021, 16.00Uhr, SG Schiltach – SC Lahr II 
Mi. 06.10.2021, 19.30Uhr, SG Schiltach – SG im Schut-
tertal II 
 
A-Jugend (Bezirksliga) 
Fr. 01.10.2021, 19.00Uhr, SG Schiltach – SG Berghaupten 
 
AH-Abteilung: 
Für die Senioren der AH-Abteilung der SpVgg Schiltach 
stehen folgende Termine an: 
Freitag, 22. Oktober 2021, Abendwanderung zur „Holze-
bene“. Treffpunkt ist um 17 Uhr beim Parkplatz der neuen 
Grundschule, Schenkenzeller Straße 144, Schiltach. Von 
dort aus geht´s über den Kaibachweg in Richtung Kaibach, 
dann hoch zur Ziegelstatt und über den Hangweg oberhalb 
der Winterhalde und des Tannengrunds weiter zur Holze-
bene hinauf mit gemütlicher Einkehr. Die Rückkehr erfolgt 
dann individuell. 
Am Samstag, 06. November 2021 findet das traditionelle 
Schlachtplattenessen auf dem „Schwenkenhof“ statt. 
Treffpunkt zum Aufstieg ist um 18:00 Uhr beim „Löwen-
brunnen“ auf dem Marktplatz. 
Hierzu sind jeweils auch die Partnerinnen sehr herzlich 
eingeladen. 
Die Mitgliederversammlung der AH-Abteilung wird auf 
Freitag, 26. November 2021 um 19:00 Uhr festgesetzt. 
Neben Berichten und Rückblicken finden in diesem Jahr 
auch wieder Wahlen statt. 
Hierzu wird herzlich eingeladen und um zahlreiches 
Erscheinen gebeten. Es gelten die dann dort aktuellen 
Corona-Bestimmungen. 
Je nach Vorgaben der aktuellen Bestimmungen können 
sich noch organisatorische Dinge ändern.

Derzeit aktuell mit Test- oder Impfnachweis und mit 
Maske im Innenraum und Abstand. 
 

 

TTC Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
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www.tvschiltach.de

TV Schiltach mit perfektem Saisonauftakt 
Der Saisonauftakt des VEGA Turnteams vom TV Schiltach 
ist mit einem 56 zu 24 gegen den KTV Ries geglückt. Eine 
starke Leistung seitens der Schiltacher und ein kurzfri-
stiger Ausfall der Rieser führte zu diesem am Ende recht 
deutlichen Ergebnis, der sogar die kurzfristige Tabellen-
führung bedeutet.  
Nachdem die letzte Begegnung des TV Schiltach mit dem 
KTV Ries bereits zwei Jahre zurücklag, konnte das 
Leistungsvermögen der Gastgeber nur schwer eingeschätzt 
werden. Der unerwartete Ausfall des russischen Top-
Turners Nikolai Kishkilev schwächte die Nördlinger 
Mannschaft jedenfalls deutlich - und erleichterte den 
Taktikern Schiltachs die Arbeit.  
Den Auftakt machte somit Pit Nakic, der für die Flößer-
städter ein starkes Unentschieden gegen den Rieser 
Clemens König hielt. Jakob Hofmann (4 Scorer), Alexander 
Hellmold (5) und der olympische Boden-Finalist Milad 
Karimi (5) gewannen mit hochklassigen Übungen alle 
folgenden Duelle und sorgten bereits vor Pferd für einen 
ordentlichen Vorsprung des TV Schiltachs. Dort feierte 
dann der 18 Jahre junge Schweizer Luca Giubellini mit 5 
Scorepunkten seinen gelungenen Einstand. Hofmann 
verbuchte weitere 3 Punkte, ehe es dem KTV Ries erstmals 
gelang, Punkte in diesem Wettkampf zu holen: Pit und Tom 
Nakic mussten sich ihren Kontrahenten mit jeweils 3 
Scorern geschlagen geben. An den Ringen offenbarten sich 
dann noch einzelne Schwächen, die es bis zum nächsten 
Wettkampf unbedingt auszumerzen gilt. Nur dem kasachi-
schen Nationalturner Karimi gelang mit seiner tadellosen 
Vorstellung ein Punktgewinn (4).   
Trotzdem ging es mit einer deutlichen Halbzeitführung 
von 26 zu 14 an den Sprung, wo sich die Schiltacher 
Athleten erneut deutlich durchsetzen konnten. Viktor 
Weber (2), Hofmann (4) und Giubellini (5) brachten ihre 
Sprünge sauber in den Stand, während auf Rieser Seite 
nur Lucas Buschmann mit 3 Scorern erfolgreich war. Am 
Barren setzte sich die Schiltacher Dominanz in den Punkt-
gewinnen von Weber (1), Karimi (5) und Pit Nakic (2) fort. 
Auf der Gegenseite konnte nur Gustav Kern mit 4 Punkten 
von den kleineren Wacklern Lion Sundermanns profitieren. 
Zum Abschluss am Reck folgte dann aber nochmals ein 
starker Auftritt von Sundermann (1), Weber (5) und Karimi 
(5) mit teils spektakulären Flugeinlagen. Nur Manuel do 
Rosario hatte mit seiner guten Übung gegen den noch 
besseren Maximilian Henning von Ries (3) das Nachsehen.  
Ein deutliches 56 zu 24 mit 10 zu 2 gewonnenen Geräte-
punkten beschert den Kinzigtälern zum Start der 
Abschiedssaison sogar die Tabellenführung. Für das VEGA 
Turnteam ist es mit diesem zu großen Teilen starken 
Auftritt ein perfekter Saisonauftakt, dem noch weitere 
Siege folgen sollen.  

Erster Heimwettkampf gegen den TSV Buttenwiesen 
Nun kommt es gegen den TSV Buttenwiesen am kommenden 
Samstag, um 16 Uhr, zum ersten Heimwettkampf. Mit den 
bayrischen Gästen steht eine schwere Aufgabe ins Haus. 
Denn diese haben besonders am Boden und Sprung klare 
Vorteile. Mit einer Leistungssteigerung am Pferd und den 
Ringen ist aber auch hier ein Sieg für die Schiltacher 
möglich. 
Dafür muss das Team von Cheftrainer Jörg Behrend den 
Abstand bis Sprung so klein wie möglich halten. Im 
Endspurt am Barren und Reck ist dann nämlich das Heim-

team stärker einzuschätzen. Erwartet wird in jedem Fall 
ein sehr eng umkämpftes Duell gegen starke Buttenwie-
sener, die wie der TV Schiltach das Potential für eine Top-
3-Platzierung haben.  

Hinweise für die Zuschauer! 
Seid bei unserem ersten Heimwettkampf unserer DTL-
Abschiedstour dabei! Für den Wettkampf am kommenden 
Samstag um 16 Uhr ist keine Online-Buchung oder Reser-
vierung erforderlich. Zutritt haben allerdings nur 
Zuschauer mit 3G-Nachweis. Vor Ort ist eine Registrierung 
mit der Corona-Warn-App oder Luca-App nötig. Zudem 
herrscht in der Halle eine Maskenpflicht. Bitte beachtet die 
aktuellen Corona-Bestimmungen! 

 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak 
 

Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach 
Das gemütliche Beisammensein am Freitag, 1. Oktober 
entfällt. Dafür trifft sich der Jahrgang 1939/1940 am 
Freitag, 8. Oktober um 14.30 Uhr beim Oktoberfest im 
Treffpunkt. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 30.09.2021:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
Fr, 01.10.2021:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Sa, 02.10.2021:  Apoth a. Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
So, 03.10.2021:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
Mo, 04.10.2021:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Di, 05.10.2021:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi, 06.10.2021:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
  

ACHTUNG: Der Besuch im Treffpunkt ist nur möglich, 
wenn die 3G – Regel (geimpft, genesen, getestet) einge-
halten wird. Die Nachweise werden kontrolliert.
Es muss eine medizinische oder FFP2 Maske bis zum 
Platz getragen werden.  

  
Freitag, 1. Oktober 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
Das Treffpunkt – Café hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Treffpunkt – Team freut sich, die Gäste mit Kaffee, 
Kuchen, Brezeln und Kaltgetränken verwöhnen zu können. 
Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
Sonntag, 3. Oktober 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee und Kaltgetränke finden sich auf der Spei-
sekarte. 
  
Mittwoch, 6. Oktober 
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt 
Mittwochs zieht immer ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 
Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
VORSCHAU:
 
Oktoberfest mit der Musikgruppe „d´Grenzgänger“ aus 
Schenkenzell  
– Teilnahme nur mit Platzreservierung 
  
Oktoberfest in der BegegnungsstätteTreffpunkt bedeutet: 
Zwiebelkuchen, neuer Wein, gemütliche Atmosphäre und 
zünftige Musik. Dafür konnte das Treffpunkt – Team dieses 
Jahr wieder die Musikgruppe „d´Grenzgänger“ aus Schen-
kenzell gewinnen. Die drei Musiker Andreas Müller, 
Gerhard Lehmann und Bertram Bächle sind an der Grenze 
zwischen Baden und Württemberg aufgewachsen und 
sehen sich als musikalische Grenzgänger, die das Liedgut 
aus beiden Regionen im Repertoire haben und erhalten 
wollen. Sie spielen somit vorwiegend alemannische und 
schwäbische Liedle. Das Oktoberfest mit der Gruppe 
„d´Grenzgänger“ findet am Freitag, 8. Oktober ab 14.30 

Uhr statt. Auf der Karte stehen außer Zwiebelkuchen und 
neuem Wein auch Kaffee, Kuchen, kalte Getränke und 
Brezeln. Das Treffpunkt – Team lädt herzlich zu diesem 
musikalischen und kulinarischen Nachmittag in die Treff-
punkt – Stube ein. 
In der aktuellen Lage gibt es dieses Jahr folgendes extra zu 
beachten:
• Plätze beim Oktoberfest gibt es nur per Reservierung. 

Eine Reservierung ist montag- und mittwochvormittags 
von 8 – 11 Uhr im Treffpunktbüro Tel. 9393-41 oder per 
Email: treffpunkt@stadt-schiltach.de möglich. Außerdem 
beim Treffpunkt – Team zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten.

• Singen ist für die Gäste nicht erlaubt
• Beim Eintritt wird der Nachweis der 3G (genesen, gete-

stet, geimpft) überprüft. Ohne ist eine Teilnahme nach 
aktuellem Stand nicht möglich. Hier kann es evtl. noch 
zu einer Änderung zu 2G (genesen, geimpft) kommen.

 

Volkshochschule

Nach der aktuellen Corona-Verordnung müssen alle Teil-
nehmenden bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen 
einen Impfnachweis, einen Genesenennachweis oder einen 
negativen Antigen-Schnelltest vorlegen, der maximal 24 
Stunden alt sein darf (3G). Es gilt weiterhin Maskenpflicht, 
davon ausgenommen sind Angebote im Bewegungsbereich, 
d. h. bei Bewegungskursen keine Maskenpflicht während 
der Ausübung, aber Maskenplicht z. B. auf dem Weg zur 
Matte und Angebote im Freien bei durchgängiger Einhal-
tung des Mindestabstandes von 1,5 m. 
Aufgrund der Pflicht Kontaktdaten zu erheben, sind auch 
in diesem Semester Anmeldungen für Vorträge erforder-
lich. Der Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor 
Vortragstermin. Falls noch Plätze frei sind, können auch 
noch Kurzentschlossene die Veranstaltungen besuchen. 
  
  
Online-Vortrag: „Die Ruhe weg haben“ – Gelassen und 
souverän auch in turbulenten Zeiten 
„Der / die hat die Ruhe weg“ sagen wir, wenn sich jemand 
besonnen und locker auch in nervigen Situationen nicht 
aus der Fassung bringen lässt. Aber Ruhe zu bewahren, ist 
leichter gesagt als getan. Manchmal könnte man an die 
Decke springen, vieles geht einem unter die Haut oder 
raubt einem den Schlaf. Wie kann ich lernen, gelassen 
Dinge zu ertragen, die ich nicht ändern kann, anstatt mich 
daran aufzureiben? Woher kann ich Mut und Kraft nehmen, 
das zu ändern, worauf ich Einfluss nehmen könnte, anstatt 
zu resignieren? Wie kann ich meinen Handlungsspielraum 
richtig einschätzen und ausschöpfen? 
Der Vortrag von Elfi Gerhardt geht der Frage nach, was im 
alltäglichen Trubel wirklich an unseren Kräften zehrt. Er 
gibt Impulse eine neue, souveräne Haltung für belastende 
und schwierige Situationen einzuüben. Der Vortrag findet 
online über die Plattform Zoom statt. Voraussetzung: Ein 
Laptop/PC, eine stabile Internetverbindung, ein aktueller 
Browser (Firefox, Chrome). Rechtzeitig vor der Veranstal-
tung bekommen Sie von uns weitere Informationen und 
die aktuellen Zugangsdaten gemailt.  
Am Freitag, 1. Oktober um 19.30 Uhr. Kurzentschlossene 
können sich noch bis Freitag, 12 Uhr anmelden. Die Gebühr 
beträgt 3,- €. 
 
Vortrag: Selbstbeeinflussung – zwei beispielhafte und 
bewährte Techniken 
Selbstbeeinflussung, auch Autosuggestion genannt, ist ein 
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Prozess, durch den eine Person ihr Unterbewusstes trai-
niert, an etwas zu glauben. Der eigene Einfluss ist unsere 
größte Chance, auf unseren Körper einzuwirken. 
„Autosuggestion ist ein Werkzeug, das wir schon bei der 
Geburt besitzen, und diesem Werkzeug, oder besser gesagt 
dieser Kraft, wohnt eine unerhörte und unberechenbare 
Macht inne, die – je nach ihrer Anwendung – sehr gute oder 
sehr schlechte Wirkungen hervorbringt.“ (Émile Coué, 
1857-1926) 
Zwei einfache und schnell beherrschbare Techniken 
werden an diesem Abend vorgestellt, die Dynamind-
Technik und die Selbsthypnose nach Betty Erickson. 
Mit diesen Techniken lassen sich viele Beschwerden ohne 
jegliche Medikation lindern. 
Referent ist Dr. Helmut Horn, Allgemeinarzt in Schiltach, 
aktiv in der Fortbildung der baden-württembergischen 
Hausärzte und mit diesem Thema auch in der hausärzt-
lichen Fortbildung. 
Am Mittwoch, 6. Oktober um 20 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 29. September. Der Eintritt beträgt 
3,- €. 
 
Online-Kurs: Bürstenmassage eine wunderbare Körper-
pflege mit großem Effekt 
Die Trockenbürstung ist für die Haut natürliches Detox 
und Anti-Aging-Pflege zugleich. Das macht sich besonders 
im Bindegewebe bemerkbar. Körperbürstungen eignen 
sich vor allem bei Cellulite, Durchblutungsstörungen oder 
verstopften Poren. Der sanfte Peeling-Effekt der Borsten 
fördert die Durchblutung der Haut, aktiviert das Lymph-
system und löst abgestorbene Hautschuppen. Das sorgt für 
ein glattes und strahlendes Hautbild. Kursleiterin ist 
Marianne Haas. Durchführung in kurzer Hose und T-Shirt. 
Sie benötigen einen Bademantel oder warme Decke, ein 
Badetuch und eine Massagebürste aus Naturborsten. Der 
Kurs findet online über die Plattform Zoom statt. Voraus-
setzung: Ein Laptop/PC, eine stabile Internetverbindung, 
ein aktueller Browser (Firefox, Chrome). Rechtzeitig vor 
dem Kurs bekommen Sie von uns weitere Informationen 
und die aktuellen Zugangsdaten gemailt.  
Am Donnerstag, 14. Oktober von 18.30 – 20.30 Uhr online 
über Zoom. 
Anmeldeschluss ist der 7. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis 7. Oktober möglich. Die Kursgebühr beträgt 12,- €. 
 
Online-Vortrag: Damit Sie gut durch den Winter kommen 
So langsam wird es ungemütlich draußen, denn der Winter 
steht vor der Tür. Nach und nach rutschen die Tempera-
turen in den Minusbereich und der erste Schnee fällt. Viele 
Leute fühlen sich in der dunklen und kalten Jahreszeit 
schwach, antriebslos und häufig krank. Da fragt man sich 
völlig zu Recht: Wie komme ich gut durch den Winter? Hier 
ein paar Tipps wie Sie gut gelaunt durch den Winter 
kommen. Referentin ist Marianne Haas. Der Vortrag findet 
online über die Plattform Zoom statt. Voraussetzung: Ein 
Laptop/PC, eine stabile Internetverbindung, ein aktueller 
Browser (Firefox, Chrome). Rechtzeitig vor der Veranstal-
tung bekommen Sie von uns weitere Informationen und 
die aktuellen Zugangsdaten gemailt.  
Am Freitag, 15. Oktober um 19 Uhr online über Zoom. 
Anmeldeschluss ist der 8. Oktober. Die Gebühr beträgt 3,- 
€. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.
de.  

Marianne Haas, Heilpraktikerin

Online-Vortrag:
Damit Sie gut durch den

Winter kommen
Freitag, 15. Oktober, 19.00 Uhr

Online über Zoom
Gebühr: 3,- €

Anmeldungen sind erforderlich bis 8. Oktober
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
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Liebe Leser und Leserinnen, 
„Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen 
zur Liebe und zu guten Werken“ (Hebr. 10,24) 
Der Monatsspruch für Oktober ist ein beliebter Trauvers 
und ein hervorragendes Familienmotto. „Passt aufeinander 
auf!“, dazu motivieren wir unsere Kinder. Und selbstver-
ständlich geben Eltern auf ihre Kinder acht, halten sie von 
Gefahrenstellen fern, achten auf ihre Wortwahl und ihr 
Verhalten. Im Bezug auf Kinder scheint das selbstver-
ständlich zu sein. Aber unter Erwachsenen? 
  
Ja, „aufeinander achthaben“ hat zwei Seiten: Es kann 
guttun, zu wissen, dass der andere mich im Auge behält 
und wahrnimmt, wie es mir geht. Doch es kann auch unan-
genehm sein, wenn mich ein anderer im Auge behält. Wenn 
ich mich dadurch beobachtet, kontrolliert und eingeengt 
fühle. Ja, manchmal muss auch mal ein Auge zugedrückt 
werden können. 
  
Und so ist es gut, dass unser Monatsspruch im Weiteren 
sagt, unter welchem Vorzeichen wir aufeinander achthaben 
sollen: „Lasst uns aufeinander achthaben und einander 
anspornen zur Liebe und zu guten Werken“ (Hebr. 10,24). 
Der Schreiber des Hebräerbriefes richtet sich mit diesen 
Worten nicht nur an Paare und Familien, sondern möchte 
die ganze Gemeinde motivieren, ihr Zusammenleben nach 
dem Maßstab der Liebe zu gestalten. Dabei geht es ihm 
sowohl um die innere Haltung als auch um die konkrete 
Tat: Lasst euch berühren von den Anliegen, Sorgen und 
Nöten anderer Menschen in nah und fern. Nehmt Anteil. 
Begegnet einander aufrichtig. Haltet einander wohlwol-
lend im Blick. Übernehmt Verantwortung im Kleinen und 
im Großen. Betet füreinander und für die Verantwortungs-
träger in Politik und Gesellschaft. 
  
„Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen 
zur Liebe und zu guten Werken“  (Hebr. 10,24). Nehmen 
wir uns diese Worte zu Herzen und lassen wir sie im neuen 
Schuljahr und in den nun endlich wieder beginnenden 
Gruppen und Kreise zur Geltung kommen?! Lassen wir 
uns von ihnen in unserem Tun und Lassen leiten?! 
  
Diakonin Susanne Bühler 
Donnerstag, 30.09.2021  
19.30 Uhr Jugendkreis JENGA 
20.00 Uhr Probe Posaunenchor 
Sonntag, 03.10.2021 – Erntedank 
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest in Schiltach; 

mit Pfarrer Markus Luy, der Lehengerichter 
Trachtenkapelle und Trachtenträgern; 
parallel Kindergottesdienst im Stadtgarten; 
Kollekte für die Hungernden der Welt. 

   (Übertragung per Zoom – der Link steht auf 
der Homepage bereit!) 

11.00 Uhr  Richtfest des neuen Gemeindehauses; mit 
Baustellenbesichtigung und kleiner Bewir-
tung 

   (Die 3G-Regel gilt! Die Einsicht der Nach-
weise erfolgt schon vor dem Gottesdienst) 

Montag, 04.10.2021 
19.00 Uhr  Frauenkreis in Schenkenzell; mit Waltraud 

Schönherr zum Thema „Jochen Klepper“/
Nebenraum der Kirche, die 3G-Regel wird 
beachtet. 

Dienstag, 05.10.2021 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/ „Treffpunkt“ 
16.00 Uhr  Gottesdienst für Bewohner des Gottlob-Frei-

thaler-Haues/Vor Ebersbach 1 

Mittwoch, 06.10.2021 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

Erntedank und Richtfest 
Am Sonntag, 03. Oktober feiert die Evangelische Kirchen-
gemeinde Schiltach-Schenkenzell mit Pfarrer Markus Luy 
um 10 Uhr das Erntedankfest in der Stadtkirche in Schil-
tach. Die Lehengerichter Trachtenkapelle und Trachten-
träger bereichern den Festgottesdienst mit ihren Beiträgen. 
Gleichzeitig startet der Kinder- und Zwergengottesdienst 
wieder im Stadtgarten.  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet das Richtfest des 
neuen Gemeindehauses statt. Mit Baustellenbesichti-
gungen und kleiner Bewirtung soll der Baufortschritt 
gefeiert werden. 
Im Gottesdienst gilt die Masken- und Abstandspflicht; 
beim Richtfest die 3G-Regel. Die Teilnehmenden werden 
erfasst; die Einsicht der Nachweise erfolgt schon vor dem 
Gottesdienst. 
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Erntegaben und Herbstmarkt 
Für den Erntedankaltar werden Spenden erbeten. Die 
Abgabe der Früchte aus Feld und Garten und vielem mehr 
ist am Samstag, 02. Oktober von 9 bis 16 Uhr in der Stadt-
kirche in Schiltach möglich. Das Dekoteam freut sich über 
vielfältige Gaben. Diese werden am Freitag, 08. Oktober 
beim Herbstmarkt des Fördervereins in der Schramberger 
Straße zum Kauf angeboten. 

 

Evangelischer
Kindergarten Zachäus

Kinder haben Rechte!... beschützt und gestärkt zu werden 
Dies war das Motto des diesjährigen Weltkindertags am 20. 
September 2021. 
Auch bei uns im Evangelischen Kindergarten Zachäus 
finden jährlich kleinere Aktionen um diesen Tag herum 
statt. 
Wir haben uns dieses Jahr mit dem Baum beschäftigt, der 
uns nährt und wärmt, der kleinen und großen Tieren 
Heimat bietet. Der wie wir Wasser, Erde und Sonne zum 
Leben braucht. Als Höhepunkt dieser Aktion gab es eine 
kleine Andacht mit Pfarrer Luy. 
Er kam zu uns in den Kindergarten und zog sich vor den 
Kindern den Talar an. Dieses Geheimnis wurde also schon 
mal gelüftet. Ein normaler Mensch also, der gleichzeitig 
auch Pfarrer ist und mit den Kindern sehr einfühlsam und 
ausdruckstark über die Themen des Weltkindertags gespro-
chen, gebet und erzählt hat. Zudem hat er eine riesige 
Bibel mit Goldrand mitgebracht, die auf die Kinder großen 
Eindruck gemacht hat. 
Die Kinder sangen mit Inbrunst ihre zuvor eingeübten 
Lieder und schmückten einen Baum und zwei Kinder, die 
zu diesem Zweck gemalt wurden, mit allem was diese zum 
Leben brauchen. Zum Schluss gab es für jedes Kind noch 
ein stilisiertes Blatt mit dem Spruch zum Weltkindertag 
21: Gott nahe sein: Das ist gutes Leben. Wie bei einem 
Baum. 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 3. Oktober 2021  
17.30 Uhr Gottesdienstübertragung vom Bibelheim 
Mit Einführung von Karin Spitzer (Beauftragte für Frau-
enarbeit) und von Dietmar Kamlah (neuer Hausvater im 
Bibelheim Bethanien) 
  
Mittwoch, 29. September 2021  
14.00 Uhr Gebet 
  
Herzliche Einladung beim Gottesdienst und beim Gebet 
mit dabei zu sein! 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Zu den Sonntags- und Vorabend-Gottesdiensten bitten wir 
um Anmeldung im jeweiligen Pfarrbüro während den 
Erreichbarkeitszeiten (telefonisch oder per E-Mail).  
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Für die „Gottesdienste unter der Woche“ liegen Anmelde-
formulare in den Kirchen aus. 
  

Gottesdienste vom 02.10. bis 08.10.2021 
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Samstag, 2. Oktober  Heiliger Schutzengel   
10.00 Uhr  Allerheiligen: Tauffeier für Leonie Reeb
14.00 Uhr   St. Marien: Trauung von Jasmin u. Stefan 

Kern
16.00 Uhr  St. Jakob: Rosenkranzgebet
17.00 Uhr   St. Johannes B.: Beichtgelegenheit in der 

Seitenkapelle
18.30 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe mit Lobpreislie-

dern u. Erntegabensegnung 
   (im Ged. an die Verstorbenen d. Fam. Walter u. 

Wölfle) 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe mit Erntegabensegnung 
   
Sonntag, 3. Oktober  ERNTEDANKSONNTAG   
 8.30 Uhr   Allerheiligen: Hl. Messe mit Erntegabenseg-

nung
 8.30 Uhr  St. Josef: Hl. Messe mit Erntegabensegnung
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Erntegabenseg-

nung im Anschluss stille eucharistische Anbe-
tung bis 18.00 Uhr

10.30 Uhr   Mater Dolorosa: Wortgottesfeier mit Kinder-
garten mit Erntegabensegnung 

10.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Erntegaben-
segnung

11.45 Uhr   St. Bartholomäus: Tauffeier für Viktor 
Yupanki Schmieder Tinco

14.00 Uhr  St. Johannes B.: Tauffeier für Colin Otto
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
   
Montag, 4. Oktober  Hl. Franziskus von Assisi, 
Ordensgründer   
16.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
   
Dienstag, 5. Oktober  Hl. Maria Faustina Kowalska, 
Ordensfrau   
18.00 Uhr  St. Ulrich: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe entfällt! 
  St. Marien: Hl. Messe 
   
Mittwoch, 6. Oktober  Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, 
Ordensgründer  
 8.30 Uhr  St. Laurentius: Rosenkranzgebet
16.00 Uhr   St. Ulrich: Gebetsstunde vom Kath. Männer-

werk
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Anton Armbruster u. verst. 

Geschwister / Frieda, Karl u. Hermann 
Mäntele) 

18.00 Uhr  St. Cyriak: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 

bis 19.45 Uhr
19.00 Uhr Mater Dolorosa: Erntedankandacht der Kfd 
   
Donnerstag, 7. Oktober  Gedenktag unserer Lieben Frau 
vom Rosenkranz   
17.50 Uhr  St. Johannes B.: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe 
  (in einem Anliegen)
18.00 Uhr  St. Laurentius: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgelegenheit) 
   
Freitag, 8. Oktober  Freitag der 27. Woche im Jahres-
kreis   
 8.15 Uhr  Mater Doloraos: Rosenkranzgebet
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
  

Termine und Hinweise: 
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 05.10. 
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 

Erntedank in Schiltach 
In Schiltach feiern wir am Samstag 02.10.2021 das Ernte-
dankfest in der Vorabendmesse. Ilse Schorn und Anita 
Brückner gestalten wieder einen Erntedankaltar. Es wäre 
schön, wenn dafür Erntegaben bereitgestellt werden. Wer 
etwas dazu beisteuern kann, bitte bis Freitag, 01.10.2021 
bis 19.00 Uhr hinten in der Kirche abstellen. Vielen Dank 
im Voraus. 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Mittwoch, 06.10. 
9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle 
  
Gebetsstunde vom Kath. Männerwerk 
Am Mittwoch, 06.10.2021 ist um 16.00 Uhr in der Kirche 
St. Ulrich in Schenkenzell die Gebetsstunde vom Kath. 
Männerwerk (Lindenberggruppe). Jeder ist zum Mitbeten 
herzlich willkommen. 
  
Erntedank in der katholischen Kirche St. Ulrich Schen-
kenzell: 
Am Sonntag den 26.September wurde in St. Ulrich Schen-
kenzell das Erntedankfest als Familiengottesdienst 
gefeiert. Der Gottesdienst stand unter dem Motto: Das 
alles gebe ich euch! Im Anspiel und in den Fürbitten wurde 
auf den sorgsamen Umgang mit der Natur hingewiesen. 
Kinder verteilten kleine Tüten mit Blumensamen an die 
Gottesdienstbesucher. Am Ende des Gottesdienstes 
konnten die Besucher noch Rezeptkarten mitnehmen. Den 
Erntedankaltar gestaltete das Gemeindeteam von St. 
Ulrich. 

  

Neue Spieleckein der kath. Kirche St. Ulrich in Schenken-
zell: 
In der katholischen Kirche St. Ulrich Schenkenzell wurde 
vom Gemeindeteam eine neue Spielecke für Kinder 
gestaltet. Die Kinder können die Bücher mit an den Platz 
nehmen oder sich hinten in der Spielecke während der 
Gottesdienste beschäftigen. 
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Wittichen Allerheiligen: 
Luitgardfest in Corona-Zeiten – Vorschau 
(hier „Selige Luitgard“ einfügen) 
Die Pfarrgemeinde Wittichen feiert am Sonntag, 10. 
Oktober 2021 das Luitgardfest unter Einhaltung der aktu-
ellen Hygiene- und Sicherheitsvorschriften. Der Festgot-
tesdienst beginnt um 10.30 Uhr und wird auf dem Kirch-
platz vor der Klosterkirche Allerheiligen gefeiert werden.
Die Luitgard-Reliquie wird während des Gottesdienstes 
ausgesetzt sein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
zum Einzelsegen mit der Luitgard-Reliquie. 
Wenn es die aktuellen Corona-Vorschriften zu diesem 
Zeitpunkt zulassen, wollen wir auf dem Kirchplatz einen 
kleinen Imbiss anbieten. Eine Abschluss-Andacht würde 
dann ebenfalls auf dem Kirchplatz stattfinden. 
Dies können wir aber nur kurzfristig planen und werden 
dies in den aktuellen Tageszeitungen veröffentlichen. 
Anmeldungen zu diesem Gottesdienst sind weiterhin 
erforderlich.  
Diese nimmt das Pfarrbüro Schiltach unter Tel. 07836-
96853 während der Erreichbarkeitszeiten oder per E-Mail  
pfarramt@kath-kloster-wittichen.de entgegen. 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Ausstellung Eucharistische Wunder 
Der 2020 selig gesprochene italienische Jugendliche Carlo 
Acutis hat als sein Lebenswerk eine Sammlung von soge-
nannten eucharistischen Wundern zusammengestellt, als 
Wundern im Zusammenhang mit der hl. Kommunion. 
Einen Teil seiner Ausstellung werden wir vom 03.10.-01.11. 
im alten Chorraum der St. Laurentius-Kirche in Wolfach 
zeigen. Werfen Sie gerne einen Blick auf diese Zeugnisse, 
die unseren Glauben an die wirkliche Gegenwart Jesu in 
der Eucharistie stärken wollen! 
  
  

Rosenkranzmonat Oktober 
Die Mutter Gottes hat in Fatima zu den Seherkindern 
gesagt: „Betet täglich den Rosenkranz“ und bei der 
Erscheinung im Oktober, nannte sie sich: unsere liebe Frau 
vom Rosenkranz. Diese Botschaft ist auch heute noch ein 
dringender Aufruf zum Gebet des Rosenkranzes. Wir laden 
Sie im Oktober ein, zu folgenden Zeiten  auch von zu Hause 
aus, mitzubeten. 
Montag 16.00 Uhr St. Roman 
Dienstag 18.00 Uhr St. Ulrich, Schenkenzell 
Mittwoch 8.30 Uhr  St. Laurentius, Wolfach (Rosen-

kranz zur Marktzeit) 
  18.00 Uhr Allerheiligen, Wittichen 
  18.00 Uhr St. Cyriak, Schapbach 
Donnerstag 17.50 Uhr St. Johannes B., Schiltach 
Freitag 8.15 Uhr Mater Dolorosa, Bad Rippoldsau 
Samstag 16.00 Uhr St. Jakob 
Sonntag 18.00 Uhr  St.Bartholomäus, Oberwolfach 

(31.10. um 16.30 Uhr) 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen. 
Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach: 
montags 16.00 – 18.00 Uhr 
dienstags   9.00 – 11.30 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: 
nicht besetzt 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 



19

Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

Sonstiges

Übermittlung von Meldedaten 
Die Meldebehörden der Stadtverwaltung Schiltach und 
der Gemeinde Schenkenzell übermitteln nach § 58 c Abs. 1 
Satz 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung folgende Daten zu 17-jährigen 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit im Jahr 2022 
(Geburtsjahr 2005): 
 
1. Familiennamen
2. Vorname
3. Gegenwärtige Anschrift.
 
  
Nach § 58 c Abs. 1 Satz 2 WPflG werden die Daten nicht 
übermittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melde-
rechtsrahmengesetz (MRRG) der Datenübermittlung 
widersprochen hat. Die Betroffenen, die eine Übermittlung 
ihrer Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung nicht 
wünschen, werden gemäß § 18 Abs. 7 MRRG gebeten, dies 
bis spätestens 30. Oktober 2021 der Stadtverwaltung 
Schiltach und der Gemeinde Schenkenzell schriftlich oder 
im Rahmen einer persönlichen Vorsprache mitzuteilen. 
 

Übungsanmeldung Bundeswehr 
Das Landratsamt hat uns über bevorstehende Übungsein-
heiten der Bundeswehr informiert. 
Die Einheiten finden in der Zeit vom 04.10. – 07.10. und 
vom 11.10. – 14.10.2021 statt. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
  
 
Fachtagung Direktvermarktung: 
Ideen - Trends – Entwicklungen
Die Landratsämter Konstanz und Lörrach, veranstalten in 
Kooperation mit weiteren Landwirtschaftsämtern im 
Regierungsbezirk Freiburg eine überregionale Fachtagung 
für Direktvermarktung. Vorträge und Workshops infor-
mieren über aktuelle Trends am Lebensmittelmarkt und 
neue Formen regionaler Direktvermarktung. Austausch 
und Gesprächsrunden bieten zusätzliche Impulse für 
Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter.

Information und Anmeldung: 
Die Anmeldung ist ausschließlich online über die unten 
genannten Anmeldelinks bis zum 5. Oktober möglich. Der 
Tagungsbeitrag beträgt 60 €, darin enthalten sind Tagungs-
pauschale, Verpflegung und Getränke. Die Plätze sind 
begrenzt. 
Weitere Informationen finden Sie auch im Flyer unter: 
https://rottweil.landwirtschaft-bw.de

Tagungsort: Landkreis KonstanzimKloster Hegne – 
Tagungshotel St. Elisabeth, Konradistr. 1, 78476 Allens-

bach-Hegne,
Termin: 11. November 2021, 9.00 – 17.00 Uhr,
Anmeldelink: https://www.terminland.eu/Anmeldung-
Fachtag-Konstanz
Kontakt: LRA Konstanz, Landwirtschaftsamt, Tel.: 07531/ 
800-2966 oder E-Mail: landwirtschaftsamt@lrakn.de

Tagungsort: Landkreis Lörrach im G5 Forum, Im Reba-
cker 11, 79591 Eimeldingen, 
Termin:10. November 2021, 9.00 – 17.00 Uhr,
Anmeldelink: https://www.terminland.de/loerrach-fb-
landwirtschaft
Kontakt: LRA Lörrach, Landwirtschaftsamt, Tel.: 07621/ 
410-4446 oder E-Mail: landwirtschaftsamt@loerrach-land-
kreis.de

Kreisimpfzentrum Rottweil schließt am kommenden 
Donnerstag, 30. September 2021, 15.00 Uhr
Das Kreisimpfzentrum Rottweil in der Stadthalle Rottweil 
ist nur noch bis kommenden Donnerstag, 30.09.2021, 15.00 
Uhr geöffnet.
Bis dahin können alle Personen, die sich noch impfen 
lassen wollen ohne Termin im Kreisimpfzentrum zum 
Impfen vorbeikommen.
Öffnungszeiten des Kreisimpfzentrums Rottweil bis zur 
Schließung:
 
Montag, 27.09.2021  7:00 Uhr bis 15:00  Uhr 
Dienstag, 28.09.2021  7:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Mittwoch 29.09.2021  7:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Donnerstag, 30.09.2021  7:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Die Impfzentren des Landes schließen zum 30. September 
2021. Das bedeutet, dass vergebene Zweittermine dort 
nicht stattfinden. Wenn die Zweitimpfung ab Oktober 
stattfinden soll, bitten wir rechtzeitig Kontakt mit der 
Hausarztpraxis bzw. einer niedergelassenen Ärztin oder 
einem niedergelassenen Arzt (eingeschlossen sind auch 
Privatpraxen) aufzunehmen, um einen Termin für die 
Zweitimpfung zu vereinbaren.
Wer keine Hausarztpraxis zur Verfügung hat, kann auf der 
Internetseite der Kassenärztlichen Vereinigung BW über 
die Corona-Karte Baden-Württemberg (Adresse: https://
www.kvbawue.de/index.php?id=1102) den Standort der 
nächstgelegenen Corona- Schwerpunktpraxis finden, um 
einen Zweitimpfungstermin zu vereinbaren. 

Caritasverband Kinzigtal 
Nach dem Urlaub: Was machen mit den Restdevisen? 
Sicher kennen Sie das auch: Man kommt aus dem Urlaub 
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine 
im Portemonnaie, für die man keine Verwendung mehr hat. 
Nach wie vor gibt es auch in Europa noch zahlreiche 
Reiseländer, die eigene Währungen haben, wie die Schweiz, 
Großbritannien, Polen oder skandinavische Länder. Hinzu 
kommt das nicht-europäische Ausland. Meist landen 
solche Restdevisen dann irgendwo in der Schublade und 
werden vergessen. 
Das muss nicht sein. Denn in den Weltläden in Wolfach 
(Vorstadtstr. 45), Haslach (Engelstr. 18) und Schiltach 
(Hauptstr. 5) können Sie Ihre Restdevisen abgeben. Sie 
unterstützen damit die Caritas-Aktion „Kleine Münze – 
große Hilfe“. Das Geld wird umgetauscht und kommt dann 
dem „Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal“ zu Gute, mit dem wir 
Menschen aus der Region schnell und unbürokratisch mit 
kleineren Beträgen helfen können. Übrigens – genauso wie 
Urlaubsdevisen können Sie auch noch alte D-Mark-
Bestände abgeben. 
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Kurse der Fachstelle Sucht Offenburg 
Die Fachstelle Sucht Offenburg des Baden-Württember-
gischen Landesverbandes für Prävention und Rehabilita-
tion (bwlv) bietet ab Oktober folgende Kurse an: Für den 
Start in ein rauchfreies Leben beginnt am 21. Oktober um 
17:00 Uhr der Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“. Der Kurs 
ist therapeutisch geleitet und basiert auf dem wissen-
schaftlich anerkannten Modell „Nichtraucher in 6 Wochen“ 
der Universität Tübingen. Am Mittwoch, 3. November um 
17:30 Uhr beginnt der Kurs „Weniger Alkohol – mehr 
Gesundheit!“. Neben den bewährten abstinenzorientierten 
Behandlungsangeboten richtet sich dieser Kurs an 
Menschen, die ihren Alkoholkonsum reduzieren möchten. 
Die Kurse werden von den meisten Krankenkassen bezu-
schusst und finden in Offenburg in der Grabenallee 5 statt. 
Infos und Anmeldungen unter 0781 9193480. 
  
 

Aus der Schule

Ferienbetreuung in den Herbstferien für 
Grundschulkinder 

Die Stadt Schiltach organisiert mit dem bewährten Team 
um Martina Bühler ab sofort wieder eine Ferienbetreuung 
für Schiltach und Schenkenzell, um den Kindern auch 
diesbezüglich wieder etwas Normalität anzubieten. Der 
Betreuungsvertrag kann bei der Stadt Schiltach, Bürger-
Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, den entsprechenden Vertrag auf der städ-
tischen Homepage unter www.schiltach.de herunterzu-
laden und ausgefüllt an die Stadt Schiltach zurück zu 
senden. Er sollte mindestens zwei Wochen vor Ferienbe-
ginn vorliegen. 
  
Die Betreuung in den Herbstferien findet ausschließlich 
vormittags (7.00 Uhr bis 12.30 Uhr) statt. Zur genaueren 
Planung ist pünktliches Erscheinen der Kinder bis 8.15 
Uhr Voraussetzung. Bei Krankheit muss das Kind bis 8.15 
Uhr unter der Nummer des „Betreuungs-Handys“ 
entschuldigt werden. 
  
Vorbehaltlich der Durchführbarkeit in Folge der Pande-
mievorgaben kann ein Betreuungsvertrag für das gesamte 
Schuljahr, als auch für einzelne Ferien gestellt werden. Die 
Ferienbetreuung findet üblicher Weise in den Oster-, 
Pfingst-, Sommer- und Herbstferien statt, nicht jedoch in 
den Fasnets- und Weihnachtsferien. Nähere Infos zur 
Betreuung finden Sie auf der städtischen Homepage. 
  
 

Kinder und Jugendliche brauchen  
Sie - Unterstützungskräfte für das 

Förderprogramm „Lernen mit  
Rückenwind“ gesucht!  

Kinder und Jugendliche sind von den Auswirkungen der 
Corona-Pandemie in besonderer Weise betroffen. Um den 
entstandenen Auswirkungen rasch entgegenzuwirken, 
sollen die betroffenen Schülerinnen und Schüler bestmög-
lich unterstützt werden. Baden-Württemberg startet dazu 
im Rahmen des Bund-Länder Aktionsprogramms 
„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ zu 
Beginn des Schuljahres 2021/2022 das auf zwei Jahre 
angelegte Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“.  
  
Dazu brauchen wir Sie: Studierende, Pensionäre, ausgebil-
dete Lehrkräfte, Personen mit pädagogischer Vorbildung. 
Auch Kooperationspartner, d. h. Institutionen und Organi-
sationen wie bspw. Nachhilfeinstitute sprechen wir hiermit 

an. Wir freuen uns auf Sie und Ihr Mitwirken bei dieser so 
wichtigen Aufgabe.  
Informationen finden Sie auf der Homepage unter  www.
lernen-mit-rueckenwind.de.  
Hier gelangen Sie auch zum Registrierungsportal, dem 
„virtuellen Marktplatz“ Sollten Sie ganz gezielt eine 
Schule in Ihrem Umfeld unterstützen wollen, ist es möglich, 
dies bei der Registrierung anzugeben.  
  
Melden Sie sich gerne - wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung!  
 

Vereinsmitteilungen

CDU Schiltach/Schenkenzell
Matthias Fay führt den CDU-Ortsverband Schiltach-
Schenkenzell 
  
24 Jahre lang war Brigitte Sum an der Spitze des CDU-
Ortsverbandes Schenkenzell und seit der Fusion mit dem 
Stadtverband Schiltach an dem dann gebildeten neuen 
Ortsverband gestanden. 
Nun fand im Winterhaldenhof der Wechsel statt. Mit herz-
lichen Dankesworten von MdL Stefan Teufel. In einem 
letzten, durchaus von Wehmut begleiteten Rechenschafts-
bericht zog sie Bilanz, die der wiedergewählte Schatzmei-
ster Michael Götz mit Zahlen untermauerte. Somit und 
nach der durchgeführten Entlastung war der Weg frei für 
die Neuwahlen. 
Wunschkandidat Matthias Fay wurde zum neuen Vorsit-
zenden gewählt. Seine Vorgängerin fungiert als Stellver-
treterin. Michael Götz (Schatzmeister), Andreas Müller 
(Schriftführer), Michael Harter (Pressereferent) sowie die 
Beisitzer Hans-Jörg Heinrich, Irene Müller und Frank 
Dieterle bilden den neuen Vorstand, mit dem der CDU-
Ortsverband Schiltach-Schenkenzell nunmehr in eine 
neue Amtszeit geht. 
Matthias Fay, der die Homepage des Ortsverbandes aufge-
baut hatte, betreut diese auch weiterhin. 
Dass der Ortsverband an der Kreisgrenze die politische 
Lage und Entwicklungen aufmerksam und kritisch 
verfolgt und hinterfragt, bekam MdL Stefan Teufel in teil-
weise kontrovers geführter Diskussion zu spüren. Zahl-
reiche Impulse und Denkanstöße für seine landespolitische 
Arbeit nahm er so mit auf den Weg. 
Zeichen setzen: Dies galt auch für die Persönlichkeiten, die 
für ihre langjährige Treue zur CDU geehrt werden konnten. 
Vorgenommen durch Brigitte Sum als ihre letzte Amts-
handlung zusammen mit Stefan Teufel. 
„Es lohnt sich, für die Ideale der CDU einzutreten und für 
sie zu kämpfen“, sagte dieser. 
Hermann Kaufmann wurde für 65 Jahren geehrt 
40 Jahre dabei sind Martin Janetzko und Andreas Müller 
25 Jahre: Edeltraud Schmider, Josef Sum und Irene Müller 



21

 

Geschichte und Geschichten rund ums Wasser: 
„Die Ortenau“ 2021 wurde kürzlich in Schiltach vorge-
stellt  
 
Der Historische Verein für Mittelbaden hat am vergan-
genen Freitag die aktuelle Ausgabe seines Jahrbuches „Die 
Ortenau“ mit dem Schwerpunktthema „Wasser“ vorge-
stellt. Was lag da für das Präsidium näher als für die 
Präsentation einen Ort im Vereinsgebiet zu wählen, dessen 
wirtschaftliche Ausrichtung jahrhundertelang eng mit 
dem Wasser verbunden war und dessen führendes Unter-
nehmen bis heute erfolgreich Produkte mit direktem Bezug 
zum Wasser fertigt? 
 
Im Namen der Hansgrohe SE begrüßte Andrea Rombach 
die Vertreter des Historischen Vereins für Mittelbaden in 
der Aquademie auf der Aue. Das Leitthema passe perfekt, 
freute sie sich, denn: „Das Herz von Hansgrohe schlägt 
schon seit 1901 für das Wasser“. 
 
Redakteur Martin Ruch stellte den druckfrischen Jahres-
band 2021 daraufhin der Presse vor. Zunächst erläuterte 
er, dass der jahrzehntelang geführte Name „Zeitschrift“ 
schon seit längerem nicht mehr passend sei und der Verein 
seine Veröffentlichung lieber „Jahrbuch“ nenne, was ange-
sichts eines Umfangs von rund 600 Seiten die Sache 
wesentlich besser treffe. Mit zwanzig Beiträgen zum 
Schwerpunktthema (z. B. Flüsse als Verkehrswege, Rhein-
fähren, Flucht übers Mittelmeer) und dreizehn freien 
Aufsätzen (z.B. Hexenverfolgung in Offenburg, Blattern in 
Zell a. H., Kindsmord in historischer Zeit) fänden sich in 
der 101. Ausgabe des Jahresbandes des Historischen 
Vereins für Mittelbaden wieder eine Fülle an Themen, so 
Ruch. 
 
Markus Armbruster, der als Vorsitzender zusammen mit 
Hans Harter und Klaus-Ulrich Neeb unsere Mitglieder-
gruppe bei der Präsentation vertrat, konnte freudig 
vermelden, dass die Neuerscheinung auch wieder Beiträge 
aus und über Schiltach enthalte, so von Vorstandschafts-
mitglied Helmut Horn (Herkunft des Flussnamens Schil-
tach) und Ehrenmitglied Hans Harter. 
 
Historiker Hans Harter, dessen Beiträge bereits seit 1969 
in der „Ortenau“ erscheinen, widmet sich in seinem dies-
jährigen Aufsatz der Flößerei. Anlässlich der Pressekonfe-
renz berichtete er, wie Flößer aus Schiltach und Wolfach 
Kinzigflöße in Richtung Rhein brachten, wie sie dort zu 
Rheinflößen umgebaut wurden und wie der ein oder andere 

Kinzigtäler Flößer sein Holz sogar bis in die Niederlande 
begleitete. Souvenirs aus Holland gebe es noch heute im 
Heimat- und Flößermuseum Wolfach zu bestaunen, so 
Harter. 
 
Die Auslieferung der Jahrbücher an die Mitgliedergruppen 
wird in den nächsten Tagen erwartet, die Verteilung an 
unsere Mitglieder in Schiltach und Schenkenzell sowie an 
unsere auswärtigen Mitglieder erfolgt unmittelbar nach 
Erhalt. 
Das 101. Jahrbuch „Die Ortenau“ gibt es im Buchhandel 
für 35 Euro zu kaufen, als elektronische Ausgabe (e-Book) 
ist die Publikation für 32 Euro erhältlich. Für Vereinsmit-
glieder ist das Jahrbuch kostenlos, da der Bezugspreis im 
jährlichen Beitrag von 26 Euro enthalten ist. (ma/rm) 
 

 
´´

Ankündigung der Familienwanderung in Hornberg 
Sonntag, 10. Oktober 2021 – 4,5 km, 86 Hm ↑ und 21 Hm ↑ 
Treffpunkt im eigenen Auto um 10.00h auf dem Parkplatz 
bei der Raiffeisen Schiltach; Rückkehr voraussichtlich am 
späten Nachmittag 
Wanderzwerge beim Hornberger Schießen 
Immer am zweiten Sonntag jeden Monats unternehmen 
die Wanderzwerge, die Familiengruppe des Schwarzwald-
vereins Schiltach-Schenkenzell, eine gemeinsame Wande-
rung. 
Von der Stadtmitte Hornbergs zur Burg und zurück ist der 
Weg auch mit einem robusten Kinderwagen gut zu bewäl-
tigen. Er ist mit verschiedenen Spielmöglichkeiten und 
Attraktionen so gespickt, dass man sich unterwegs gerne 
etwas länger aufhält. 
Oben angekommen, warten eine fantastische Aussicht 
sowie der fantasievoll gestaltete Burgspielplatz. In histo-
rischer Kulisse erfahren die Wanderzwerge, was es mit 
dem Hornberger Schießen eigentlich auf sich hat. 
Vesper samt Getränk, festes Schuhwerk sowie vorsichts-
halber geeignete Regenkleidung sollte man dabei haben. 
Für die Wanderung gilt es weiterhin, die aktuelle Corona-
Regelung zu beachten. Die AHA-Regeln müssen einge-
halten werden und eine Dokumentation der Teilnehmer ist 
erforderlich. 

Anmeldungen und Fragen bitte an Kathrin Haberer unter 
07836 95 76 741 oder wander.zwerge@schwarzwaldverein-
schiltach-schenkenzell.de.
 

´
 



22

Vogesentour Dambach-la-Ville: 
Aussichtsfelsen, Burgruinen und Weinberge 
am Sonntag , 17. Oktober 2021 ca. 18 km 5.5 Std/
(720 hm )  
Nicht nur im Schwarzwald ist es schön, auch die Verwandt-
schaft im Westen, die Vogesen, sind ein Wanderparadies. 
Wir parken vor der historischen Altstadt von Dambach-la-
Ville. Dieses Winzerstädtchen bietet noch ein intaktes 
mittelalterliches Stadtbild und liegt malerisch in den 
Weinbergen. Durch diese geht es bergan durch Eichen- 
und Maronenwälder zur Burgruine Bernstein, einer der 
ältesten im Elsass, und hoffentlich erwischen wir auf dem 
Bergfried einen Tag mit guter Fernsicht, auf die uns 
bekannten Schwarzwaldgipfel und die Rheinebene.  
Auf dem Vogesenhauptkammweg GR5 streifen wir kurz 
nach Norden, um dann auf schmalen Pfaden in Richtung 
Hagelstein und Falkenstein zu gelangen, zwei markante 
Granitfelsen mit einer hübschen Aussicht auf die Berge 
um die bekannte Hohkönigsburg. Am oder noch besser 
auf dem Falkenfelsen wäre es dann auch Zeit für eine 
ausgedehnte Vesperpause. Nach einem kurzen Abstieg ins 
Giessental geht es dann im letzten Aufstieg zu zwei 
weiteren weithin sichtbaren Burgruinen, die Ramstein und 
die noch recht gut erhaltene Ortenbourg, beides Beispiele 
der wechselhaften elsässischen Geschichte. Der Abstieg 
bringt uns zurück in die Weinberge und nach munterem 
Auslaufen durch das Dorf Dieffenthal wieder zurück nach 
Dambach. Leider besteht unterwegs keine Einkehrmög-
lichkeit, sollte aber zurück in Dambach der Wunsch danach 
aufkommen, können wir uns gerne danach umschauen. 
Ansonsten ist, wie immer auf diesen Ausflügen, eine solide 
Kondition und Trittsicherheit sehr hilfreich. Treffpunkt ist 
um 7.30 Uhr an der Apotheke in Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Bitte an ein Vesper, genügend 
Getränke und gutes Schuhwerk denken.  
Die Wanderführung liegt bei Christian Stolzenberg, 
Telefon 07836 / 955356. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Gäste sind wie immer herzlich eingeladen. Wegen 
der zum Teil leicht exponierten Lage und der anfallenden 
Fahrzeit, werden wir diese Tour nur bei entsprechender 
Witterung durchführen, sonst bleiben wir in Heimatnähe. 
Auch für diese Wanderung gilt die aktuelle Corona-Verord-
nung unseres Vereins (respektive AHA- und Maskenrege-
lungen)!  

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend D weiblich 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg – JSG Oberes Kinzigtal 
33:4 (14:3) 
  
Kreisklasse Jugend D männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – TV St.Georgen 9:19 (4:6) 

Bezirksklasse Jugend C weiblich 
SG Hornberg/Lauterbach/Triberg – JSG Oberes Kinzigtal 
17:13 (12:6)  
Knappe Niederlage  
Nachdem die weibliche C-Jugend ihr erstes Spiel ziemlich 
deutlich gewinnen konnte, musste man im zweiten Spiel 
eine knappe Niederlage hinnehmen. 
Am Sonntagmorgen war man zu Gast bei der SG Horn-
berg/Lauterbach/Triberg. 
Bis Mitte der ersten Halbzeit beim Stande von 3:3 konnte 
man gut mithalten, aber dann gab es einen kleinen 
Einbruch. Vorne hat man das Tor nicht mehr getroffen und 
hinten ließ man zu leichte Gegentore zu, so dass die Gast-
geberinnen bis zur Halbzeit mit 6 Toren davon ziehen 
konnten. Beim Stande von 12:6 ging man in die Pause. 
Nach der Pause konnte man sich noch auf 2 Tore heran-
kämpfen aber am Ende fehlte die Kraft und das Quänt-
chen Glück. Und so musste man sich mit 17:13 geschlagen 
geben. 
  
Es spielten: Yeimy Regalado Santana (Tor), Smilla Stöcker, 
Jasmin Schmider, Klara Jehle, Eva Kilguß (4), Svenja 
Kilguß (5), Luise Harter, Susanna Uygun (4) 
  
  
Bezirksklasse Jugend B männlich 
HGW Hofweier – JSG Oberes Kinzigtal 42:11 (25:7)  
 
  
BWOL Damen 
SG S/S – TSV Birkenau 21:25 (11:15)  
Die Saisonauftakt am vergangenen Sonntag endete für die 
Mannschaft aus dem Kinzigtal nicht zufriedenstellend. 
Die Gäste aus dem südhessischen Kreis starten mit einem 
0:2 Lauf in die Partie und gaben die Führung ab Minute 
sieben über die gesamt Spielzeit nicht mehr aus der Hand. 
Die SG Damen bewegten sich zwar auf Schlagdistanz 
konnten die Partie jedoch nie zu ihren Gunsten drehen. 
Das Hauptproblem lag im zu passiven Angriffsspiel, durch 
zu wenig Druck auf die offensive Abwehr sowie Pass- und 
Fangfehler verlor man etliche Male den Ball. Bis zum 
Halbzeitpfiff fand man nicht wirklich ins Spiel und ging 
mit einem 11:15 in die Pause. In der Halbzeitansprache 
appellierte das Trainergespann Denise Oesterle und Joel 
Schneider daran, dass in dieser Begegnung nur das 
bekannte Quäntchen fehlt, um hier etwas zählbares holen 
zu können. Allerdings konnte das Team dies auch in Hälfte 
zwei nicht auf die Platte bringen. Im Abwehrverbund fand 
man kein Mittel gegen die Linkaußen Leijla Crnisanin und 
die Rückraumspielerin Ophelia Schall, die durch zu 
einfache Aktionen immer wieder zum Torerfolg kamen. In 
der Schlussphase sah man zwar ein kleines Aufbäumen, 
konnte die Niederlage aber nicht mehr verhindern. Einzig 
die Qualität von Torfrau Annika Frick-Schorr verhinderte 
eine noch höhere Niederlage. 
Am Ende standen sich die SG Damen selbst im Weg und 
verspielten sich von Beginn an einen möglichen Punktge-
winn. Nach zwei Wochen spielfrei ist es ein absolutes Muss 
im Auswärtsspiel gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim 
eine andere Leistung zu zeigen und zu punkten. 
Für die SG spielten: Annika Frick-Schorr (Tor), Romy 
Scheerer (Tor), Celine Kübel, Katrin Scherkenbach (2), 
Vanessa Paul (2), Celine Haas, Charline Maier (3), Leona 
Vollmer (3), Julia Scharff (1), Carina Schmid (3), Julie Elger, 
Fanny Müller, Pia Weichenhein (2), Vanessa Haas (5/4) 
  
  
Vorschau 
Samstag, 02.10.219 
Heimspiele in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
13.00 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
   JSG Oberes Kinzigtal – SG Hornberg/Lauter-

bach/Triberg 
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14.30 Uhr Bezirksklasse Jugend C weiblich 
  JSG Oberes Kinzigtal – SG Gutach/Wolfach 
18.00 Uhr Bezirksklasse Jugend B männlich 
   JSG Oberes Kinzigtal – SG Hornberg/Lauter-

bach/Triberg 
  
Auswärtsspiele: 
20.00 Uhr Landesliga Süd Herren 
  HSG Mimmenhausen – SG S/S 
  (Salem, Sporthalle Bildungszentrum) 
  
Sonntag, 03.10.21  
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
13.00 Uhr Bezirksklasse Jugend E weiblich 
  JSG Oberes Kinzigtal – JSG ZEGO 
14.30 Uhr Bezirksklasse Jugend C weiblich 
  JSG Oberes Kinzigtal – SG Gutach/Wolfach 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 

  
  

Fit im Alter 
unterstützt durch die Klaus-Grohe-Stiftung 

  

Die Gruppe der KG-Stiftung trifft sich am 
Freitag, 1. Oktober, um 14 Uhr 

am Bahnhof Mitte,  
Am Hirschen 2, 77761 Schiltach. 

  

Wir fahren mit dem Zug nach Wolfach, machen 
einen Städtlerundgang und kehren anschließend 

in das Flößercafé ein. 

Das Team der Klaus-Grohe-Stiftung  
freut sich auf euch. 

  

Vorschau: Wir treffen wieder am 
Freitag, 15. Oktober, 

zu einer Fahrt nach Haslach. 

 

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
08.10. Recht-Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 05.10.

15.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 12.10.

15.10. Inneneinrichtung-behagliches Wohnen Anzeigenschluss 12.10.

22.10. Kulinarischer Herbst - Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 19.10.

29.10. Gut versichert - Fragen Sie uns Anzeigenschluss 26.10.

29.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss 26.10.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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 Gemeinde Schenkenzell

Bundestagswahl am 26.09.2021 - Gesamtergebnisse für
Schenkenzell
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Amtlicher Teil

 
Volksbund Deutsche  

Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Vom 17. Oktober – 21. November 2021 findet in Baden-
Württemberg die Haus- und Straßensammlung zugunsten 
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. statt. 
Die Pflege von über 2,7 Mio. deutschen Kriegsgräbern, 
sowie die vorbildliche Gedenk-, Bildungs- und Jugendar-
beit wären ohne diese Sammlung nicht möglich. Die 
Spenden, die in diesen Tagen zusammengetragen werden, 
sind die wesentliche Grundlage für die Arbeit des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
  
Die Gemeindeverwaltung sucht noch Sammler für die 
Haus- und Straßensammlung in Schenkenzell, Kaltbrunn 
und Wittichen! 
  
Die Sammler müssen mindesten 14 Jahre alt sein. Die 
Erziehungsberechtigten müssen zustimmen. Bitte stellen 
Sie sich für diesen guten Zweck zur Verfügung und melden 
Sie sich möglichst bald bei Frau Weiß unter Tel. 
07836/9397-18 oder bianca.weiss@schenkenzell.de. 
  
 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schenkenzell 

Am Montag, 11.10.2021 findet ab 13.30 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. 
Er berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversi-
cherung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, 
Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten. 
  
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 
  
  

Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr
mit Abteilungen

(Feuerwehrsatzung - FwSAbt)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung in Verbindung mit 
§ 6 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 3, § 7 Abs.1 Satz 1, § 8 Abs. 2 
Satz 2, § 10 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1, § 18 Abs. 1 Satz 
1 und Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes (FwG) hat der Gemein-
derat am 19.05.2021 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Name und Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr
(1)  Die Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell, in dieser 

Satzung Feuerwehr genannt, ist eine gemeinnützige, 
der Nächstenhilfe dienende Einrichtung der 
Gemeinde Schenkenzell ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit.

(2)  Die Feuerwehr besteht als Gemeindefeuerwehr aus
 1.  den Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuer-

wehr - Schenkenzell - Kaltbrunn
 2. der Altersabteilung
 3. der Jugendfeuerwehr

§ 2 Aufgaben
(1)  Die Feuerwehr hat
1.  bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Notständen 

Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das Gemein-
wesen vor hierbei drohenden Gefahren zu schützen und

2.  zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbedroh-
lichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, 
einen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereignis, 
das zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar bevor-
tehenden Gefahr für das Leben und die Gesundheit von 
Menschen und Tieren oder für andere wesentliche Rechts-
güter führt, von dem die Allgemeinheit, also eine unbe-
stimmte und nicht bestimmbare Anzahl von Personen, 
unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt der 
Gefahr oder des Schadens nur durch außergewöhnliche 
Sofortmaßnahmen beseitigt oder verhindert werden kann.

(2)   Der Bürgermeister kann die Feuerwehr beauftragen 
(§ 5 Abs. 2 Ziffer 2.12 der Hauptsatzung)

 1.  mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen 
für Menschen und Tiere.

 2.  mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbeson-
dere der Brandschutzaufklärung und -erziehung 
sowie des Feuersicherheitsdienstes.

§ 3 Aufnahme in die Feuerwehr
(1)  In die Einsatzabteilungen der Gemeindefeuerwehr 

können auf Grund freiwilliger Meldung Personen als 
ehrenamtlich Tätige aufgenommen werden, die

 1.  das 17. Lebensjahr vollendet haben; sie dürfen erst 
nach Vollendung des 18. Lebensjahres an Einsätzen 
teilnehmen,

 2.  den gesundheitlichen Anforderungen des Feuer-
wehrdienstes gewachsen sind,

 3.  geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst 
geeignet sind,

 4. sich zu einer längeren Dienstzeit bereit erklären,
 5.  nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Straf-

gesetzbuchs (StGB) die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben,

 6.  keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung 
nach § 61 StGB mit Ausnahme der Nummer 5 
(Entziehung der Fahrerlaubnis) unterworfen sind 
und

 7.  nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c 
StGB verurteilt wurden.

  Die Dienstzeit nach Nummer 4 soll mindestens 10 
Jahre betragen.

(2)  Die Aufnahme in die Einsatzabteilungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr erfolgt für die ersten zwölf Monate 
auf Probe. Innerhalb der Probezeit soll der Feuer-
wehrangehörige erfolgreich an einem Grundausbil-
dungslehrgang teilnehmen. Aus begründetem Anlass 
kann die Probezeit verlängert werden. Auf eine 
Probezeit kann verzichtet oder sie kann abgekürzt 
werden, wenn Angehörige einer Jugendfeuerwehr in 
eine Einsatzabteilung übertreten oder eine Person 
eintritt, die bereits einer anderen Gemeindefeuer-
wehr oder einer Werkfeuerwehr angehört oder ange-
hört hat.

(3)   Bei Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kennt-
nissen (§ 11 Abs. 4 FwG) kann der Feuerwehraus-
schuss im Einzelfall die Aufnahme abweichend von 
Absatz 1 regeln sowie Ausnahmen von der Beendi-
gung des ehrenamtlichen Feuerwehrdienstes nach § 4 
Abs. 1 Nr. 5 und den Dienstpflichten nach § 5 Abs. 5 
und 6 zulassen.

(4)   Aufnahmegesuche sind schriftlich an den Abtei-
lungskommandanten zu richten. Vor Vollendung des 
18. Lebensjahrs ist die schriftliche Zustimmung der 
Erziehungsberechtigten erforderlich. Über die 
Aufnahme auf Probe, die Verkürzung oder Verlänge-
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rung der Probezeit und die endgültige Aufnahme 
entscheidet der Feuerwehrausschuss. Der Abtei-
lungsausschuss der Einsatzabteilung, der der 
Bewerber angehören soll, ist zu hören. Neu aufge-
nommene Angehörige der Gemeindefeuerwehr 
werden vom Feuerwehrkommandanten durch Hand-
schlag verpflichtet.

(5)   Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme besteht nicht. 
Eine Ablehnung ist dem Gesuchsteller vom Bürger-
meister schriftlich mitzuteilen.

(6)   Jeder Angehörige der Gemeindefeuerwehr erhält 
einen vom Bürgermeister ausgestellten Dienstaus-
weis.

§ 4 Beendigung des ehrenamtlichen Feuerwehrdienstes
(1)   Der ehrenamtliche Feuerwehrdienst in einer Einsatz-

abteilung der Freiwilligen Feuerwehr endet, wenn 
der ehrenamtlich tätige Angehörige der Gemeinde-
feuerwehr

 1. die Probezeit nicht besteht,
 2.  während oder mit Ablauf der Probezeit seinen 

Austritt erklärt,
 3.  seine Dienstverpflichtung nach § 12 Abs. 2 FwG 

erfüllt hat,
 4.  den gesundheitlichen Anforderungen des Feuer-

wehrdienstes nicht mehr gewachsen ist,
 5.  das 65. Lebensjahr vollendet hat,
 6.  infolge Richterspruchs nach § 45 StGB die Fähig-

keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren 
hat,

 7.  Maßregeln der Besserung und Sicherung nach § 61 
StGB mit Ausnahme der Nummer 5 (Entziehung 
der Fahrerlaubnis) unterworfen wird oder

 8.  wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c StGB 
verurteilt wurde.

(2)  Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige ist auf 
seinen Antrag vom Bürgermeister aus dem Feuer-
wehrdienst in einer Einsatzabteilung zu entlassen, 
wenn

 1.  er nach § 6 Abs. 2 Satz 1 in die Altersabteilung 
überwechseln möchte,

 2.  der Dienst in der Einsatzabteilung aus persön-
lichen oder beruflichen Gründen nicht mehr 
möglich ist,

 3.  er seine Wohnung in eine andere Gemeinde verlegt 
oder

 4.  er nicht in der Gemeinde wohnt und er seine 
Arbeitsstätte in eine andere Gemeinde verlegt.

      In den Fällen der Nummern 3 und 4 kann der 
Feuerwehrangehörige nach Anhörung des Feuer-
wehrausschusses auch ohne seinen Antrag 
entlassen werden. Der Betroffene ist vorher anzu-
hören.

(3)   Der Antrag auf Entlassung ist unter Angabe der 
Gründe schriftlich über den Abteilungskomman-
danten beim Feuerwehrkommandanten einzurei-
chen.

(4)   Ein ehrenamtlich tätiger Feuerwehrangehöriger, der 
seine Wohnung in eine andere Gemeinde verlegt, hat 
dies binnen einer Woche dem Feuerwehrkomman-
danten anzuzeigen. Das gleiche gilt, wenn er nicht in 
der Gemeinde wohnt und er seine Arbeitsstätte in 
eine andere Gemeinde verlegt.

(5)   Der Gemeinderat kann nach Anhörung des Feuer-
wehrausschusses den ehrenamtlichen Feuerwehr-
dienst eines Feuerwehrangehörigen aus wichtigem 
Grund beenden. Dies gilt insbesondere

 1. bei fortgesetzter Nachlässigkeit im Dienst,
 2. bei schweren Verstößen gegen die Dienstpflichten,
 3.  bei erheblicher schuldhafter Schädigung des Anse-

hens der Feuerwehr oder
 4.  wenn sein Verhalten eine erhebliche und andau-

ernde Störung des Zusammenlebens in der 

Gemeindefeuerwehr verursacht hat oder 
befürchten lässt.

´   Der Betroffene ist vorher anzuhören. Der Bürgermeister 
hat die Beendigung des ehrenamtlichen Feuerwehr-
dienstes durch schriftlichen Bescheid festzustellen.

(6)  Angehörige der Gemeindefeuerwehr, die ausge-
schieden sind, erhalten auf Antrag eine Bescheini-
gung über die Zugehörigkeit zur Feuerwehr.

§ 5 Rechte und Pflichten der Angehörigen der Gemeinde-
feuerwehr
(1)  Die Angehörigen der Einsatzabteilungen der Frei-

willigen Feuerwehr der Gemeindefeuerwehr haben 
das Recht, den ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkom-
mandanten, sein/e Stellvertreter und die Mitglieder 
des Feuerwehrausschusses zu wählen. Sie haben 
außerdem das Recht, ihren Abteilungskomman-
danten, dessen Stellvertreter und die Mitglieder ihres 
Abteilungsausschusses zu wählen.

(2)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr erhalten nach Maßgabe des § 16 FwG 
und der örtlichen Satzung über die Entschädigung 
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr eine Entschädigung.

(3)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr erhalten bei Sachschäden, die sie in 
Ausübung oder infolge des Feuerwehrdienstes 
erleiden einen Ersatz nach Maßgabe des § 17 FwG.

(4)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr sind für die Dauer der Teilnahme an 
Einsätzen oder an der Aus- und Fortbildung nach 
Maßgabe des § 15 FwG von der Arbeits- oder Dienst-
leistung freigestellt.

(5)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr sind verpflichtet (§ 14 Abs. 1 FwG)

 1.  am Dienst- und an Aus- und Fortbildungslehr-
gängen regelmäßig und pünktlich teilzunehmen,

 2.  bei Alarm sich unverzüglich zum Dienst einzu-
finden,

 3.  den dienstlichen Weisungen der Vorgesetzten nach-
zukommen,

 4.  im Dienst ein vorbildliches Verhalten zu zeigen 
und sich den anderen Angehörigen der Feuerwehr 
gegenüber kameradschaftlich zu verhalten,

 5.  die Ausbildungs- und Unfallverhütungsvor-
schriften für den Feuerwehrdienst zu beachten,

 6.  die ihnen anvertrauten Ausrüstungsstücke, Geräte 
und Einrichtungen gewissenhaft zu pflegen und sie 
nur zu dienstlichen Zwecken zu benutzen, und

 7.  über alle Angelegenheiten Verschwiegenheit zu 
wahren, von denen sie im Rahmen ihrer Dienstaus-
übung Kenntnis erlangen und deren Geheimhal-
tung gesetzlich vorgeschrieben, besonders ange-
ordnet oder ihrer Natur nach erforderlich ist.

(6)   Die Angehörigen der Einsatzabteilungen der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemeindefeuerwehr haben 
eine Abwesenheit von länger als zwei Wochen dem 
Feuerwehrkommandanten oder dem von ihm Beauf-
tragten rechtzeitig vorher anzuzeigen und eine 
Dienstverhinderung bei ihrem Vorgesetzten vor dem 
Dienstbeginn zu melden, spätestens jedoch am 
folgenden Tage die Gründe hierfür zu nennen.

(7)   Aus beruflichen, gesundheitlichen oder familiären 
Gründen kann ein ehrenamtlich tätiger Angehöriger 
der Gemeindefeuerwehr auf Antrag vom Feuerwehr-
kommandanten vorübergehend von seinen Dienst-
pflichten nach Absatz 5 Nr. 1 und 2 befreit werden. 
Unter den gleichen Voraussetzungen kann der Feuer-
wehrkommandant nach Anhörung des Feuerwehr 
und des Abteilungsausschusses auf Antrag Dienst-
pflichten nach Absatz 5 Nr. 1 und 2 dauerhaft 
beschränken.
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(8)   Ist ein ehrenamtlich tätiger Angehöriger der Gemein-
defeuerwehr gleichzeitig Mitglied einer Berufsfeuer-
wehr, einer Werkfeuerwehr oder hauptamtlicher 
Feuerwehrangehöriger, haben die sich hieraus erge-
benden Pflichten Vorrang vor den Dienstpflichten 
nach Absatz 5 Nr. 1 und 2.

(9)   Verletzt ein ehrenamtlich tätiger Angehöriger der 
Gemeindefeuerwehr schuldhaft die ihm obliegenden 
Dienstpflichten, kann ihm der Feuerwehrkomman-
dant einen Verweis erteilen. Grobe Verstöße kann der 
Bürgermeister auf Antrag des Feuerwehrkomman-
danten mit einer Geldbuße bis zu 1.000 Euro ahnden. 
Der Feuerwehrkommandant kann zur Vorbereitung 
eines Beschlusses des Gemeinderats auf Beendigung 
des Feuerwehrdienstes nach § 4 Abs. 5 den ehrenamt-
lich tätigen Feuerwehrangehörigen auch vorläufig 
des Dienstes entheben, wenn andernfalls der Dienst-
betrieb oder die Ermittlungen beeinträchtigt würden. 
Der Betroffene ist vor einer Entscheidung nach den 
Sätzen 1 und 2 anzuhören.

§ 6 Altersabteilung
(1)   In die Altersabteilung wird unter Überlassung der 

Dienstkleidung übernommen, wer nach § 4 Abs. 1 Nr. 
3 bis 5 und Abs. 2 Nr. 2 bis 4 aus dem ehrenamtlichen 
Feuerwehrdienst in einer Einsatzabteilung 
ausscheidet und keine gegenteilige Erklärung abgibt.

(2)   Der Feuerwehrausschuss kann auf ihren Antrag 
Angehörige der Feuerwehr, die das 55. Lebensjahr 
vollendet haben, unter Belassung der Dienstkleidung 
aus der Einsatzabteilung in die Altersabteilung 
übernehmen (§ 4 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1).

(3)   Der Leiter der Altersabteilung und sein Stellver-
treter werden von den Angehörigen ihrer Abteilung 
auf die Dauer von fünf Jahren in geheimer Wahl 
gewählt und nach Zustimmung des Feuerwehraus-
schusses zu der Wahl durch den Feuerwehrkomman-
danten bestellt. Sie haben ihr Amt nach Ablauf ihrer 
Amtszeit oder im Falle ihres vorzeitigen Ausschei-
dens bis zum Dienstantritt eines Nachfolgers weiter-
zuführen. Sie können vom Gemeinderat nach Anhö-
rung des Feuerwehrausschusses abberufen werden

(4)   Der Leiter der Altersabteilung ist für die ordnungs-
gemäße Erfüllung der Aufgaben seiner Abteilung 
verantwortlich; er unterstützt den Feuerwehrkom-
mandanten. Er wird vom stellvertretenden Leiter der 
Altersabteilung unterstützt und von ihm in seiner 
Abwesenheit mit allen Rechten und Pflichten 
vertreten.

(5)   Die Angehörigen der Altersabteilung, die hierfür die 
erforderlichen gesundheitlichen und fachlichen 
Anforderungen erfüllen, können vom Feuerwehr-
kommandanten im Einvernehmen mit dem Leiter 
der Altersabteilung zu Übungen und Einsätzen her-
angezogen werden.

§ 7 Jugendfeuerwehr
(1)   Die Jugendabteilung der Feuerwehr führt den Namen 

„Jugendfeuerwehr Schenkenzell“. Die Jugendfeuer-
wehr besteht aus den Jugendgruppen, die auf 
Beschluss des Feuerwehrausschusses bei den Einsatz-
abteilungen gebildet werden.

(2)   In die Jugendfeuerwehr können Personen bis zum 
vollendeten 17. Lebensjahr aufgenommen werden, 
wenn sie

 1.  den gesundheitlichen Anforderungen des Feuer-
wehrdienstes gewachsen sind,

 2.  geistig und charakterlich für den Feuerwehrdienst 
geeignet sind,

 3. sich zu einer längeren Dienstzeit bereit erklären,
 4.  nicht infolge Richterspruchs nach § 45 des Straf-

gesetzbuchs (StGB) die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter verloren haben,

 5.  keinen Maßregeln der Besserung und Sicherung 
nach § 7 des Jugendgerichtsgesetzes (JGG) mit 
Ausnahme der Entziehung der Fahrerlaubnis 
unterworfen sind und

 6.  nicht wegen Brandstiftung nach §§ 306 bis 306c 
StGB verurteilt wurden.

  Die Aufnahme muss mit schriftlicher Zustimmung 
der Erziehungsberechtigten beantragt werden. Über 
die Aufnahme und das dafür maßgebende 
Mindestalter entscheidet der Feuerwehrausschuss.

(3)   Die Zugehörigkeit des Angehörigen der Jugendfeu-
erwehr zur Jugendfeuerwehr endet, wenn

 1.  er in eine Einsatzabteilung der Feuerwehr aufge-
nommen wird,

 2. er aus der Jugendfeuerwehr austritt,
 3.  die Erziehungsberechtigten ihre Zustimmung 

schriftlich zurücknehmen,
 4.  er den gesundheitlichen Anforderungen nicht mehr 

gewachsen ist,
 5. er das 18. Lebensjahr vollendet oder
 6.  der Feuerwehrausschuss den Dienst in der Jugend-

feuerwehr aus wichtigem Grund beendet. § 4 Abs. 
5 gilt entsprechend.

(4)   Der Leiter der Jugendabteilung (Jugendfeuerwehr-
wart) und sein Stellvertreter werden von den Ange-
hörigen ihrer Abteilung auf die Dauer von fünf 
Jahren in geheimer Wahl gewählt und nach Zustim-
mung des Feuerwehrausschusses zu der Wahl durch 
den Feuerwehrkommandanten bestellt. Sie haben ihr 
Amt nach Ablauf ihrer Amtszeit oder im Falle ihres 
vorzeitigen Ausscheidens bis zum Dienstantritt eines 
Nachfolgers weiterzuführen. Der Feuerwehrkom-
mandant kann geeignet erscheinende Angehörige der 
Gemeindefeuerwehr mit der vorläufigen Leitung der 
Jugendfeuerwehr beauftragen. Der Jugendfeuer-
wehrwart muss einer Einsatzabteilung der Gemein-
defeuerwehr angehören und soll den Lehrgang 
Jugendfeuerwehrwart besucht haben. Der Jugend-
feuerwehrwart und sein Stellvertreter können vom 
Gemeinderat nach Anhörung des Feuerwehraus-
schusses abberufen werden

(5)   Der Jugendfeuerwehrwart ist für die ordnungsge-
mäße Erfüllung der Aufgaben seiner Abteilung 
verantwortlich; er unterstützt den Feuerwehrkom-
mandanten. Er wird vom stellvertretenden Leiter der 
Jugendfeuerwehr unterstützt und von ihm in seiner 
Abwesenheit mit allen Rechten und Pflichten 
vertreten.

(6)   Für die Leiter der Jugendgruppen (Absatz 1) gilt 
Absatz 4 entsprechend.

§ 8 Ehrenmitglieder
Der Gemeinderat kann auf Vorschlag des Feuerwehraus-
schusses
 1.  Personen, die sich um das örtliche Feuerwehrwesen 

besondere Verdienste erworben oder zur Förderung 
des Brandschutzes wesentlich beigetragen haben, 
die Eigenschaft als Ehrenmitglied und

  2. bewährten Feuerwehr- und Abteilungskomman-
danten nach Beendigung ihrer aktiven Dienstzeit die 
Eigenschaft als Ehrenkommandant verleihen.

§ 9 Organe der Feuerwehr
Organe der Feuerwehr sind
 1. Feuerwehrkommandant,
 2. Abteilungskommandant,
 3.  Leiter der Altersabteilung und der Jugendfeuer-

wehr,
 4. Feuerwehrausschuss,
 5. Abteilungsausschüsse,
 6. Hauptversammlung,
 7. Abteilungsversammlungen.
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§ 10 Feuerwehrkommandant, Abteilungskommandant und 
Stellvertreter
(1)   Der Leiter der Feuerwehr ist der Feuerwehrkomman-

dant.
(2)   Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und 

bis zu zwei Stellvertreter werden von den Angehö-
rigen der Einsatzabteilungen der Gemeindefeuer-
wehr aus deren Mitte in geheimer Wahl gewählt. Die 
Amtszeit beträgt fünf Jahre.

(3)   Die Wahlen des ehrenamtlich tätigen Feuerwehr-
kommandanten und sein/er Stellvertreter werden in 
der Hauptversammlung durchgeführt.

(4)   Zum ehrenamtlich tätigen Feuerwehrkommandanten 
und seinem/n Stellvertreter/n kann nur gewählt 
werden, wer

 1.  einer Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr 
angehört,

 2.  über die für dieses Amt erforderlichen Kenntnisse 
und Erfahrungen verfügt und

 3.  die nach den Verwaltungsvorschriften des Innen-
ministeriums erforderlichen persönlichen und 
fachlichen Voraussetzungen erfüllt.

(5)   Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und 
sein/e Stellvertreter werden nach der Wahl und nach 
Zustimmung durch den Gemeinderat vom Bürger-
meister bestellt.

(6)   Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und 
sein/e Stellvertreter haben ihr Amt nach Ablauf ihrer 
Amtszeit oder im Falle ihres vorzeitigen Ausschei-
dens bis zum Dienstantritt eines Nachfolgers weiter-
zuführen. Kommt binnen drei Monaten nach Frei-
werden der Stelle oder nach Versagung der Zustim-
mung keine Neuwahl zustande, bestellt der Bürger-
meister den vom Gemeinderat gewählten Feuerwehr-
angehörigen zum Feuerwehrkommandanten oder 
seines/r Stellvertreter (§ 8 Abs. 2 Satz 3 FwG). Diese 
Bestellung endet mit der Bestellung eines Nachfol-
gers nach Absatz 5.

(7)   Gegen eine Wahl des ehrenamtlich tätigen Feuer-
wehrkommandanten, des Abteilungskommandanten 
und ihrer Stellvertreter kann binnen einer Woche 
nach der Wahl von jedem Wahlberechtigten Einspruch 
bei der Gemeinde erhoben werden. Nach Ablauf der 
Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden. Gegen die 
Entscheidung über den Einspruch können der Wahl-
berechtigte, der Einspruch erhoben hat, und der 
durch die Entscheidung betroffene Bewerber unmit-
telbar Anfechtungs- oder Verpflichtungsklage 
erheben.

(8)   Vor der Bestellung eines hauptberuflich tätigen 
Feuerwehrkommandanten oder eines hauptberuflich 
tätigen Stellvertreters des Feuerwehrkommandanten 
ist der Feuerwehrausschuss zu hören.

(9)   Der Feuerwehrkommandant ist für die Leistungsfä-
higkeit der Feuerwehr verantwortlich (§ 9 Abs. 1 Satz 
1 FwG) und führt die ihm durch Gesetz und diese 
Satzung übertragenen Aufgaben durch. Er hat insbe-
sondere

 1.  eine Alarm- und Ausrückeordnung für die 
Aufgaben nach § 2 aufzustellen und fortzu-
schreiben und sie dem Bürgermeister mitzuteilen,

 2.  auf die ordnungsgemäße feuerwehrtechnische 
Ausstattung hinzuwirken,

 3.  für die Aus- und Fortbildung der Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr und

 4.  für die Instandhaltung der Feuerwehrausrüstungen 
und -einrichtungen zu sorgen,

 5.  die Zusammenarbeit der Einsatzabteilungen bei 
Übungen und Einsätzen zu regeln,

 6.  die Tätigkeit der Abteilungskommandanten, der 
Leiter der Altersabteilung und der Jugendfeuer-
wehr sowie des Kassenverwalters und des Geräte-

warts zu überwachen,
 7.  dem Bürgermeister über Dienstbesprechungen zu 

berichten,
 8.  Beanstandungen in der Löschwasserversorgung 

dem Bürgermeister mitzuteilen
  Die Gemeinde hat ihn bei der Durchführung seiner 

Aufgaben angemessen zu unterstützen. (§ 9 Abs. 1 
Satz 2 FwG).

(10)   Der Feuerwehrkommandant hat den Bürgermeister 
und den Gemeinderat in allen feuerwehrtechnischen 
Angelegenheiten von sich aus zu beraten. Er soll zu 
den Beratungen der Gemeindeorgane über Angele-
genheiten der Feuerwehr mit beratender Stimme 
zugezogen werden.

(11)   Der/die stellvertretende/n Feuerwehrkommandant/
en hat/haben den Feuerwehrkommandanten zu 
unterstützen und ihn in seiner Abwesenheit mit allen 
Rechten und Pflichten zu vertreten.

(12)   Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant und 
sein/e Stellvertreter können vom Gemeinderat nach 
Anhörung des Feuerwehrausschusses abberufen 
werden (§ 8 Abs. 2 Satz 5 FwG).

(13)   Die ehrenamtlich tätigen Abteilungskommandanten 
(§ 9 Nr. 2) und ihre Stellvertreter werden von den 
Angehörigen der jeweiligen Einsatzabteilungen der 
Gemeindefeuerwehr aus deren Mitte in geheimer 
Wahl auf die Dauer von fünf Jahren gewählt; die 
Wahlen finden in der Abteilungsversammlung statt. 
Für die ehrenamtlich tätigen Abteilungskomman-
danten gelten im Übrigen die Absätze 4 bis 6 entspre-
chend. Die Abteilungskommandanten sind für die 
Einsatzbereitschaft ihrer Einsatzabteilung ver-
antwortlich und unterstützen den Feuerwehrkom-
mandanten bei seinen Aufgaben nach Absatz 9. Für 
den/die stellvertretenden Abteilungskommandanten 
gelten die Absätze 4 bis 6 sowie 10 und 11 entspre-
chend.

§ 11 Unterführer
(1)   Die Unterführer (Zug- und Gruppenführer) dürfen 

nur bestellt werden, wenn sie
 1. einer Einsatzabteilung der Feuerwehr angehören,
 2.  über die für ihr Amt erforderlichen, Kenntnisse 

und Erfahrungen verfügen und
 3.  die nach den Verwaltungsvorschriften des Innen-

ministeriums erforderlichen persönlichen und 
fachlichen Voraussetzungen erfüllen.

(2)   Die Unterführer werden vom Abteilungskomman-
danten im Einvernehmen mit dem Feuerwehrkom-
mandanten auf Vorschlag des Abteilungsausschusses 
auf die Dauer von fünf Jahren bestellt. Der Feuer-
wehrkommandant kann die Bestellung nach Anhö-
rung des Feuerwehrausschusses widerrufen. Die 
Unterführer haben ihre Dienststellung nach Ablauf 
ihrer Amtszeit oder im Falle eines vorzeitigen 
Ausscheidens bis zur Bestellung des Nachfolgers 
wahrzunehmen.

(3)   Die Unterführer führen ihre Aufgaben nach den 
Weisungen der Vorgesetzten aus.

§ 12 Schriftführer, Kassenverwalter, Gerätewart
(1)   Der Schriftführer und der Kassenverwalter werden 

von der Hauptversammlung auf fünf Jahre gewählt. 
Der Gerätewart wird vom Feuerwehrkommandanten 
nach Anhörung des Feuerwehrausschusses im 
Einvernehmen mit dem Bürgermeister eingesetzt 
und abberufen. Vor der Bestellung eines hauptberuf-
lich tätigen Feuerwehrgerätewarts oder der Übertra-
gung der Aufgaben des Feuerwehrgerätewarts auf 
einen Gemeindebediensteten ist der Feuerwehraus-
schuss zu hören.

(2)   Der Schriftführer hat über die Sitzungen des Feuer-
wehrausschusses und über die Hauptversammlung 
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jeweils eine Niederschrift zu fertigen und in der 
Regel die schriftlichen Arbeiten der Feuerwehr zu 
erledigen.

(3)   Der Kassenverwalter hat die Kameradschaftskasse 
(§ 16) zu verwalten und sämtliche Einnahmen und 
Ausgaben nach der Ordnung des Wirtschaftsplans zu 
verbuchen. Zahlungen darf er nur aufgrund von 
Belegen und schriftlichen Anweisungen des Feuer-
wehrkommandanten annehmen und leisten.

  Die Gegenstände des Sondervermögens sind ab 
einem Wert von 500 € in einem Bestandsverzeichnis 
nachzuweisen.

(4)   Der Gerätewart hat die Feuerwehreinrichtungen und 
die Ausrüstung zu verwahren und zu pflegen. Mängel 
sind unverzüglich dem Feuerwehrkommandanten zu 
melden.

(5)   Für Schriftführer, Kassenverwalter und Gerätewart 
in den Einsatzabteilungen gelten die Absätze 1 bis 4 
sinngemäß.

§ 13 Feuerwehrausschuss, Abteilungsausschüsse
(1)   Der Feuerwehrausschuss besteht aus dem Feuer-

wehrkommandanten als dem Vorsitzenden und aus 8 
auf fünf Jahre in der Hauptversammlung gewählten 
Mitgliedern der Einsatzabteilungen der Freiwilligen 
Feuerwehr.

 Davon entfallen auf die Einsatzabteilung
 Schenkenzell 4 Mitglieder
 Kaltbrunn 4 Mitglieder
(2)   Dem Feuerwehrausschuss gehören als Mitglied 

außerdem an
 -  der/die Stellvertreter des Feuerwehrkomman-

danten,
 -  die Kommandanten der Einsatzabteilungen (Abtei-

lungskommandanten),
 - die Stellvertreter der Abteilungskommandanten
 - der Leiter der Altersabteilung,
 - der Jugendfeuerwehrwart,
 - der Schriftführer,
 - der Kassenverwalter
(3)   Werden der/die Stellvertreter des Feuerwehrkom-

mandanten oder die Abteilungskommandanten nach 
Absatz 1 in den Feuerwehrausschuss gewählt, erhöht 
sich die Zahl der zu wählenden Mitglieder entspre-
chend.

(4)   Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Feuerwehr-
ausschusses ein. Er ist hierzu verpflichtet, wenn dies 
mindestens ein Drittel der Mitglieder verlangt. Die 
Einladung mit der Tagesordnung soll den Mitglie-
dern spätestens drei Tage vor der Sitzung zugehen. 
Der Feuerwehrausschuss ist beschlussfähig, wenn 
mindestens die Hälfte der stimmberechtigten 
Mitglieder anwesend ist.

(5)   Der Bürgermeister ist von den Sitzungen des Feuer-
wehrausschusses durch Übersenden einer Einladung 
mit Tagesordnung rechtzeitig zu benachrichtigen. Er 
kann an den Sitzungen jederzeit teilnehmen oder 
sich durch Beauftragte vertreten lassen.

(6)   Beschlüsse des Feuerwehrausschusses werden mit 
einfacher Stimmenmehrheit gefasst. Bei Stimmen-
gleichheit ist der Antrag abgelehnt.

(7)   Die Sitzungen des Feuerwehrausschusses sind nicht 
öffentlich. Über jede Sitzung wird eine Niederschrift 
gefertigt; sie ist dem Bürgermeister sowie den 
Ausschussmitgliedern zuzustellen. Die Nieder-
schriften sind den Angehörigen der Einsatzabteilun-
gen auf Verlangen zur Einsicht vorzulegen.

(8)   Der Feuerwehrkommandant kann zu den Sitzungen 
auch andere Angehörige der Gemeindefeuerwehr 
beratend zuziehen.

(9)   Bei den Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuer-
wehr werden Abteilungsausschüsse gebildet. Sie 
bestehen aus dem Abteilungskommandanten als den 

Vorsitzenden und bei der
 -  Einsatzabteilung in Schenkenzell aus 4 gewählten 

Mitgliedern,
 -  Einsatzabteilung in Kaltbrunn aus 4 gewählten 

Mitgliedern.
  Die Mitglieder werden in der Abteilungsversamm-

lung für die Dauer von fünf Jahren gewählt.
  Den Abteilungsausschüssen gehören als Mitglied 

außerdem der/die Stellvertreter des Abteilungskom-
mandanten, der Schriftführer, und der Kassenver-
walter an.

  Die Absätze 4 bis 8 gelten für die Abteilungsaus-
schüsse entsprechend. Der Feuerwehrkommandant 
ist zu den Sitzungen einzuladen; er kann sich an den 
Beratungen jederzeit beteiligen. Die Niederschrift 
über die Sitzungen des Abteilungsausschusses sind 
auch dem Feuerwehrkommandanten zuzustellen.

(10)   Für die Durchführung der Sitzungen des Feuerwehr-
ausschusses sowie der Abteilungsausschüsse gilt §14 
Abs. 6 sowie §14 Abs. 4 Satz 1 Alt. 2 entsprechend.

§ 14 Hauptversammlung und Abteilungshauptversamm-
lungen
(1)   Unter dem Vorsitz des Feuerwehrkommandanten 

findet jährlich mindestens eine ordentliche Haupt-
versammlung der Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr statt. Der Hauptversammlung sind alle wich-
tigen Angelegenheiten der Feuerwehr, soweit für 
deren Behandlung nicht andere Organe zuständig 
sind, zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen.

(2)   In der Hauptversammlung hat der Feuerwehrkom-
mandant einen Bericht über das vergangene Jahr 
und der Kassenverwalter einen Bericht über den 
Rechnungsabschluss des Sondervermögens für die 
Kameradschaftspflege (§ 16) zu erstatten. Die Haupt-
versammlung beschließt über den Rechnungsab-
schluss.

(3)   Die Hauptversammlung wird vom Feuerwehrkom-
mandanten einberufen. Sie ist binnen eines Monats 
einzuberufen, wenn mindestens ein Drittel der Ange-
hörigen der Einsatzabteilungen der Gemeindefeuer-
wehr dies schriftlich unter Angaben von Gründen 
verlangt. Zeitpunkt und Tagesordnung der Haupt-
versammlung sind den Mitgliedern so wie dem 
Bürgermeister und dem Ortsvorsteher vierzehn Tage 
vor der Versammlung bekannt zu geben.

(4)   Die Hauptversammlung ist beschlussfähig, wenn 
mindestens die Hälfte der Angehörigen der Einsatz-
abteilungen der Gemeindefeuerwehr anwesend ist 
oder an der Hauptversammlung nach Absatz 6 Buch-
stabe b) in digitaler Form teilnimmt. Bei Beschluss-
unfähigkeit kann eine zweite Hauptversammlung 
einberufen werden, die ohne Rücksicht auf die Zahl 
der anwesenden bzw. in digitaler Form teilneh-
menden Angehörigen der Einsatzabteilungen der 
Gemeindefeuerwehr beschlussfähig ist. Beschlüsse 
der Hauptversammlung werden mit einfacher Stim-
menmehrheit gefasst. Auf Antrag ist geheim abzu-
stimmen.

(5)   Über die Hauptversammlung wird eine Niederschrift 
gefertigt. Dem Bürgermeister ist die Niederschrift 
auf Verlangen vorzulegen.

(6)   Sofern die Hauptversammlung in Form einer 
Präsenzveranstaltung aus schwerwiegenden 
Gründen nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden 
kann, entscheidet der Bürgermeister nach Anhörung 
des Feuerwehrausschusses, ob

 (a)  die Hauptversammlung auf einen zeitnahen 
Termin, jedoch maximal bis zu einem Jahr, 
verschoben wird oder

 (b)  die Hauptversammlung in digitaler Form abge-
halten wird.

  Schwerwiegende Gründe liegen insbesondere vor bei 
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Naturkatastrophen, aus Gründen des Infektions-
schutzes, bei sonstigen außergewöhnlichen Notsitua-
tionen oder wenn aus anderen Gründen eine 
ordnungsgemäße Durchführung unzumutbar wäre.

  Die Hauptversammlung ohne persönliche Anwesen-
heit der Angehörigen der Gemeindefeuerwehr im 
Sitzungsraum kann nach Absatz 6 Buchstabe b) 
durchgeführt werden, sofern eine Beratung und 
Beschlussfassung durch zeitgleiche Übertragung von 
Bild und Ton mittels geeigneter technischer Hilfs-
mittel, insbesondere in Form einer Videokonferenz, 
möglich ist. Die nach dem Feuerwehrgesetz und 
dieser Satzung durchzuführenden Wahlen und die 
Fassung von Beschlüssen in geheimer Abstimmung 
sind im Rahmen einer Hauptversammlung nach 
Absatz 6 Buchstabe b) nicht möglich. Für sie gilt §15 
Absatz 7.

(7)   Für die Abteilungshauptversammlung der Einsatz-
abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr sowie die 
Abteilungsversammlungen bei den Altersabtei-
lungen und der Jugendfeuerwehr gelten die Absätze 
1 bis 6 entsprechend.

§ 15 Wahlen
(1)   Die nach dem Feuerwehrgesetz und dieser Satzung 

durchzuführenden Wahlen werden vom Feuerwehr-
kommandanten geleitet. Steht er selbst zur Wahl, 
bestellen die Wahlberechtigten einen Wahlleiter.

  Bei der Durchführung von Wahlen nach Absatz 7 
leitet und organisiert der Bürgermeister oder eine 
von ihm beauftrage Person, unter Mitwirkung der 
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr, die Wahl. Die 
beauftragte Person nach Satz 3 kann ein Ange-
höriger der Gemeindefeuerwehr sein.

(2)   Wahlen werden geheim mit Stimmzetteln durchge-
führt. Wahlen in digitaler Form nach Absatz 7 Buch-
stabe c) werden ohne Stimmzettel durchgeführt.

(3)   Bei der Wahl des Feuerwehrkommandanten und 
seines/r Stellvertreter ist gewählt, wer mehr als die 
Hälfte der Stimmen der anwesenden Wahlberech-
tigten erhalten hat. Wird diese Stimmenzahl nicht 
erreicht, findet eine Stichwahl zwischen den beiden 
Bewerbern mit den meisten Stimmen statt, bei der 
die einfache Mehrheit entscheidet. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet das Los. Steht nur ein 
Bewerber zur Wahl und erreicht dieser im ersten 
Wahlgang die erforderliche Mehrheit nicht, findet ein 
zweiter Wahlgang statt, in dem der Bewerber mehr 
als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Wahlbe-
rechtigten erhalten muss.

(4)   Die Wahl der Mitglieder des Feuerwehrausschusses 
wird als Mehrheitswahl ohne das Recht der Stim-
menhäufung durchgeführt. Jeder Wahlberechtigte 
hat so viele Stimmen, wie Ausschussmitglieder zu 
wählen sind. In den Feuerwehrausschuss sind dieje-
nigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr gewählt, 
die die meisten Stimmen erhalten haben. Bei Stim-
mengleichheit entscheidet das Los. Die nicht 
gewählten Mitglieder sind in der Reihenfolge ihrer 
Stimmenzahlen Ersatzmitglieder. Scheidet ein 
gewähltes Ausschussmitglied aus, so rückt für den 
Rest der Amtszeit das Ersatzmitglied nach, das bei 
der Wahl die höchste Stimmenanzahl erzielt hat.

(5)   Die Niederschrift über die Wahl des Feuerwehrkom-
mandanten und seines/r Stellvertreters ist innerhalb 
einer Woche nach der Wahl dem Bürgermeister zur 
Vorlage an den Gemeinderat zu übergeben. Stimmt 
der Gemeinderat der Wahl nicht zu, findet innerhalb 
von drei Monaten eine Neuwahl statt.

(6)   Kommt binnen eines Monats die Wahl des Feuer-
wehrkommandanten oder seines/r Stellvertreter/s 
nicht zustande oder stimmt der Gemeinderat der 
Wahl nicht zu, so hat der Feuerwehrausschuss dem 

Bürgermeister ein Verzeichnis aller Angehörigen der 
Feuerwehr vorzulegen, die sich aufgrund ihrer 
Ausbildung und Bewährung im Feuerwehrdienst zur 
kommissarischen Bestellung (§ 8 Abs. 2 Satz 3 FwG) 
eignen.

(7)   Sofern die Hauptversammlung nach §14 Absatz 6 
nicht in Form einer Präsenzveranstaltung durchge-
führt wird, entscheidet der Bürgermeister nach 
Anhörung des Feuerwehrausschusses, ob

 (a)  die nach dem Feuerwehrgesetz und dieser Satzung 
durchzuführenden Wahlen und Beschlussfas-
sungen in geheimer Abstimmung in einer Präsenz-
versammlung (Wahlversammlung) durchgeführt 
werden oder

 (b)  zu treffende Beschlüsse in der bzw. die Wahlen 
durch die Versammlung in Form einer Briefwahl 
herbei bzw. durchgeführt werden oder

 (c)  zu treffende Beschlüsse in der bzw. die Wahlen 
durch die Versammlung in Form einer Online-
Abstimmung bzw. –Wahl herbei- bzw. durchge-
führt werden.

(8)   Für die Wahlen in den Einsatzabteilungen der Frei-
willigen Feuerwehr und den Abteilungen bei den 
Altersabteilungen und der Jugendfeuerwehr gelten 
die Absätze 2 bis 7 sinngemäß.

§ 16 Sondervermögen für die Kameradschaftspflege 
(Kameradschaftskasse)
(1)   Für die Feuerwehr wird ein Sondervermögen für die 

Kameradschaftspflege und die Durchführung von 
Veranstaltungen gebildet.

(2)  Das Sondervermögen besteht aus
 1. Zuwendungen der Gemeinde und Dritter,
 2. Erträgen aus Veranstaltungen,
 3. sonstigen Einnahmen,
 4.  mit Mitteln des Sondervermögens erworbenen 

Gegenständen.
(3)   Der Feuerwehrausschuss stellt mit Zustimmung des 

Bürgermeisters einen Wirtschaftsplan auf, der alle im 
Haushaltsjahr zur Erfüllung der Aufgaben der 
Kameradschaftskasse voraussichtlich eingehenden 
Einnahmen und zu leistenden Ausgaben enthält. 
Ausgaben können für gegenseitig oder einseitig 
deckungsfähig erklärt werden. Über- und außerplan-
mäßige Ausgaben können zugelassen werden, wenn 
ihre Deckung gewährleistet ist. Außerplanmäßige 
Ausgaben bedürfen der Zustimmung des Bürgermei-
sters. Verpflichtungen zur Leistung von Ausgaben in 
künftigen Haushaltsjahren dürfen nur eingegangen 
werden, wenn der Wirtschaftsplan dazu ermächtigt.

(4)   Über die Verwendung der Mittel beschließt der Feuer-
wehrausschuss. Der Feuerwehrausschuss kann den 
Feuerwehrkommandanten ermächtigen, über die 
Verwendung der Mittel bis zu einer bestimmten Höhe 
oder für einen festgelegten Zweck zu entscheiden. 
Der Feuerwehrkommandant vertritt bei Ausführung 
des Wirtschaftsplans den Bürgermeister.

(5)   Die für das Sondervermögen eingerichtete Sonder-
kasse (Kameradschaftskasse) ist jährlich mindestens 
einmal von zwei Rechnungsprüfern, die von der 
Hauptversammlung auf fünf Jahre bestellt werden, 
zu prüfen. Der Rechnungsabschluss ist dem Bürger-
meister vorzulegen.

6)   Für die Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuer-
wehr und die Jugendfeuerwehr werden ebenfalls 
Sondervermögen im Sinne des Absatzes 1 gebildet. 
Die Absätze 1 bis 5 gelten entsprechend; an die Stelle 
des Feuerwehrkommandanten, des Feuerwehraus-
schusses und der Hauptversammlung treten der 
Abteilungskommandant, der Abteilungsausschuss 
und die Abteilungsversammlung.
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§ 17 Inkrafttreten
(1)   Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-

chung in Kraft.
(2)   Gleichzeitig tritt die Feuerwehrsatzung vom 

10.07.2013 außer Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach §4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Schenkenzell, 20.05.2021

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister
 

 
Tourist-Information

  
Einwohnerbuch 
Das neue Einwohnerbuch Schramberg mit Schenkenzell 
2021/22 ist da. Es enthält alle Einwohner nach Namen und 
Straßen, örtlichen Firmen aus Industrie, Handel, Hand-
werk und Gewerbe, alle Ämter, Schulen, Kirchen, Organi-
sationen und Vereine sowie viele weitere Informationen. 
Neuauflage erhältlich bei der Tourist-Info zum Preis von  
€ 7,--. 
 

Standesamtliche Nachrichten

  
Geburt 
Am 17. September 2021 ist in Freudenstadt geboren: 
Marie Armbruster 
Eltern: Julia Linda Armbruster geb. Legler und 
David Armbruster, Bahnhofstraße 9, Schenkenzell 
 

Vereinsmitteilungen

Bienenzuchtverein
Schenkenzell-Kaltbrunn

  
Solange es Witterung und Corona zulassen, wollen wir 
noch unsere Monatsversammlungen im Vereinsbienenhaus 
abhalten, am  Sonntag, 03. Oktober wäre es wieder soweit. 
Gebt Euch einen Ruck und lasst uns einen geselligen 
Abend verbringen. 
Gesprächsstoff gibt es sicherlich genug. 
Beginn ist um 18.00 Uhr im Vereinsbienenhaus. 
  
 

MGV »Liederkranz«

  
Am 04.10. treffen sich die Sänger um 19.30 Uhr im Hotel 
Waldblick. 
  
Die Sängerfrauen treffen sich am 11.10. um 17.30 Uhr 
ebenfalls im 
Hotel Waldblick. 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Oktober 01., 08.,
15., 22., 29.

08. 01., 29. 04., 18. 04.

Container am
Bahnhof am 02.10.
von 9.30 – 12.00
geöffnet.
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Forstbetriebsgemeinschaft 
(FBG) Schenkenzell-Kaltbrunn

An die Mitglieder

der FBG Schenkenzell/Kaltbrunn

Einladung Schenkenzell den 26.09.2021

zur Hauptversammlung 2021

am Donnerstag den 14.10.2021

Beginn: 19.30 Uhr

In der Linde (Vortal)

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch 1.Vorstand – Tätigkeitsbericht-
2. Bericht der Kasse
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen der Kassenprüfer
6. FVS – Vorstellung Andreas Schmieder, Bericht über Holzmarkt
7. Vorstellung der “neuen Bezirksleitung“ Forstamt RW
8. Bericht/Neues von Revierleiter U.Wieland
9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes.

Alle Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft Schenkenzell/Kaltbrunn sind
recht herzlich zu dieser Versammlung eingeladen.

-Es gelten die gültigen Coronaverordnungen-

Mit freundlichem Gruß

Die Vorstandschaft

 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SV Dietersweiler I - SC Kaltbrunn I 2 : 0 
  
Erste Saisonniederlage für unseren KSC. Man musste sich 
dem Titelanwärter aus Dietersweiler mit 2:0 geschlagen 
geben. 
Der KSC begann die Partie engagiert und war von Beginn 
an gut in den Zweikämpfen. Nach ca. 10 Minuten belohnte 
man sich mit dem 1:0 Führungstreffer, der Schiedsrichter 
pfiff jedoch ab und sah eine vermeintliche Abseitsstellung 
unseres Kapitäns Matteo Harter, der frei vor dem Keeper 
den Ball in die Maschen versenkte. Eine zumindest frag-
würdige Entscheidung. Im weiteren Verlauf entwickelte 
sich eine offene, umkämpfte Partie auf Augenhöhe. Nach 
rund einer halben Stunde ließ der KSC jedoch etwas nach 
und wurde prompt bestraft. Die starken Hausherren 
konnten das 1:0 erzielen. Das warf die Gäste so aus der 
Bahn, dass nur wenige Minuten später prompt das 2:0 
folgte. Die ganzen Bemühungen, die man anstellte, wurden 

somit in wenigen Minuten im Keim erstickt. 
In Hälfte zwei entwickelte sich ein zerfahrenes Spiel, dass 
ausgeglichen war. Der KSC war bemüht, konnte daraus 
allerdings kein Kapital schlagen. Immer wieder fehlte es in 
den entscheidenden Situationen an Durchschlagskraft. 
Die Kräfte schwanden merklich und das Ergebnis schien 
bereits eine viertel Stunde vor Ende besiegelt. 
Insgesamt folgte aus der bisher schwächsten Saisonlei-
stung eine 2:0-Niederlage, die nicht unverdient war, weil 
man es kaum schaffte die Zielstrebigkeit an den Tag zu 
legen, wie in den vorangegangenen Spielen. 
Mund abputzen, weiter geht´s! 
  
Tore: Fehlanzeige 
  
SV Dietersweiler II - SC Kaltbrunn II 12 : 1 
Über das Spiel der Reserve hüllen wir besser den Deck-
mantel des Schweigens. Die Geschichte des Spiels ist 
ohnehin schnell erzählt. Man schaffte es zu keinem Zeit-
punkt dem Gegner Paroli zu bieten und verlor auch in der 
Höhe leider verdient mit einem deprimierenden 12:1. Der 
Ehrentreffer von Feruz Kamberi darf nicht mal als Maku-
latur bezeichnet werden. 
  
Tor: Feruz Kamberi 
  
Vorschau 
  
Sonntag 03.10.21 / 15:00 Uhr 
SC Kaltbrunn I – Spvgg. Grömbach I 
Nächsten Sonntag ist die Spvgg Grömbach zu Gast. Das 
Auswärtsteam rangiert in der unteren Tabellenhälfte, gilt 
jedoch als kampfstark. Um die Niederlage aus dem vergan-
genen Spiel auszumerzen, sollte also ein Heimsieg her, um 
den Platz im oberen Mittelfeld zu sichern. Dieses Spiel 
darf keineswegs auf die leichte Schulter genommen werden 
und die Sinne der Schoch-Elf dürfte nach der ersten 
Saisonniederlage geschärft sein. 
  
Kommt nach Kaltbrunn und unterstützt unsere Jungs vom 
KSC!!! 
  
SC Kaltbrunn II -spielfrei- 
  
Jugendmannschaften 
  
Rückblick 
Bezirksliga 
A-Jugend 
  
SG Schutterwald - SG Schiltach -abgesagt- 
  
Kreisliga 
B-Jugend 
  
SG Im Schuttertal II - SG Schiltach -abgesagt- 
  
Beide Partien, die der A- und die der B-Junioren, wurden 
leider kurzfristig vom Gegner abgesagt! 
  
Bezirksliga 
C-Jugend 
  
JFV Rheinau-Lichtenau - SG Kaltbrunn 2 : 1 
  
Kleinfeld 
D-Jugend 
  
SV Schapbach II - SC Kaltbrunn   0 : 10 
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Kleinfeld 
E-Jugend 
  
SV Schapbach - SC Kaltbrunn 17 : 0 
  
Vorschau Jugend 
A-Jugend 
  
Freitag 01.10.21 / 19:00 Uhr  
SG Schiltach – SG Berghaupten in Schiltach 
  
B-Jugend 
  
Samstag 02.10.21 / 16:00 Uhr  
SG Schiltach – SC Lahr II in Kaltbrunn 
  
Mittwoch 06.10.21 / 19:30 Uhr  
SG Schiltach – SG Im Schuttertal II in Kaltbrunn 
  
C-Jugend 
  
Samstag 02.10.21 / 12:30 Uhr  
SG Schiltach – Offenburger FV III in Schiltach 
  
D-Jugend 
  
Freitag 01.10.21 / 18:00 Uhr  
SC Kaltbrunn – SV Hausach II in Kaltbrunn 
  
E-Jugend 
  
-spielfrei- 
  
  
Traninigszeiten 
  
Bambinis  Training Dienstag 16:15 - 17:00 Uhr 
E-Jugend  Montag und Mittwoch/Donnerstag 17:30 – 

18:45 Uhr 
D-Jugend  Training Montag 17:30 – 18:45 Uhr und Mitt-

woch 17:00 – 18:30 Uhr 
C-Jugend  Training Dienstag und Donnerstags 17:15 – 

18:45 Uhr in Schiltach 
B-Jugend  Training Montag 19:00 Uhr in Kaltbrunn und 

Donnerstags 19:00 Uhr in Schiltach 
A-Jugend T raining Montag 19:00 Uhr in Schiltach / 

Mittwoch 19:00 Uhr in Kaltbrunn 
  
Bei Fragen zu Terminen oder Sonstigem wendet euch bitte 
an den zuständigen Trainer oder an die Jugendleitung 
  
AH 
Ausflug 2021 
Der diesjährige AH-Ausflug führte die AH-Kameraden an 
die Römische Weinstraße und man erlebte zwei unvergess-
liche Tage an der Mosel. Am Tag 1 stand eine Wanderung 
bei strahlendem Sonnenschein durch die steilen Weinberge 
mit herrlichen Aussichten auf das Moseltal an. Die Gesel-
ligkeit kam auf keinen Fall zu kurz und es gab immer 
wieder Gelegenheiten den heimischen Moselwein zu 
probieren. Am Abend war in der Unterkunft, einer histo-
rischen Burganlage, ein Grillabend gebucht. Am Tag 2 
stand „Fußball-Golf“ auf dem Programm. Fußball-Golf ist 
eine Trendsportart, die Kombination zweier äußerst 
beliebter Sportarten. Gespielt wurde auf 18 Bahnen, dabei 
wird ein Fußball mit dem Fuß, mit möglichst wenigen, aber 
präzisen Schüssen, über oder unter verschiedene Hinder-
nisse in ein Loch, ein Netz oder sonstiges Ziel gespielt. Die 
Bahnen sind zwischen 30 m und 150 m lang. Ein äußerst 
lustiger, spannender und kurzweiliger Wettbewerb, wie 
sich später herausstellte. Unser AH-Leiter Walter Wöhrle 
mit seinem Zauberfuß brauchte am wenigsten Schüsse 
aller Teilnehmer und gewann dieses Event. Auf dem Bild 

sind unsere AH-Kameraden und der Betreiber und Inhaber 
der Anlage, Paul Linz, zu sehen. Paul Linz ist ein ehema-
liger Zweitligaspieler und - trainer und ist aktuell noch 
unter den Top 10 der erfolgreichsten Zweitligatorschützen. 
Alles in allem war es wieder einmal sehr gelungener 
AH-Ausflug.   
  

  
  
KSC Inside 
Heute setzen wir unsere beliebte Spieler-Steckbrief-Reihe 
mit Dennis Faisst fort 
  
Dennis schnürt seit der F- Jugend seine Kickschuhe für 
den KSC und trägt seither ohne Unterbrechung das Blau/
Weiße Trikot. Früh war schon erkennbar was für ein großes 
Potential in diesem Jungen steckt. 
Im Jahr 2008 konnte Dennis eine Doppelmeisterschaft mit 
dem KSC feiern. Neben der Meisterschaft mit den A-Juni-
oren, spielte Dennis auch schon bei den Aktiven und 
konnte auch dort seinen Teil zur Meisterschaft beitragen. 
Ab der Saison 2008/09 spielte Dennis dann fest bei den 
Aktiven. Im Mittelfeld ist er zuhause und trug über lange 
Zeit die Nr.6 auf dem Rücken. Dieses Trikot hat er mittler-
weile an seinen nicht weniger begabten kleine Bruder 
Robin weitergebegeben und trägt seither das Trikot mit 
der Nr.42. 
Aus beruflichen Gründen ist Dennis seit 2013 in Stuttgart 
Wohnhaft, versucht aber so oft wie möglich die Heimat zu 
besuchen und dann natürlich auch den KSC zu unter-
stützen. So ist er auch in dieser Runde, wenn auch nicht 
jedes Wochenende, ein wichtiger Bestandteil der Aktiven 
Mannschaft. 
Bisher hat er in seine Karriere 319 Spiele für den KSC 
bestritten und dabei 85 Tore (Platz 13 in der ewigen 
Torschützenliste) erzielt. 
  
Seit 2013 wohnst du in Stuttgart? Wie lässt es sich leben in 
der Schwaben Metropole?? 
  
Ich fühle mich sehr wohl in Stuttgart und genieße natür-
lich die Vorteile und Möglichkeiten, die so eine Großstadt 
zu bieten hat. Aber ich komme auch immer sehr gerne in 
meine Heimat, den schönen Schwarzwald zurück. 
  
Wohnhaft in Stuttgart aber auch oft zu Besuch im Schwarz-
wald. Wie wichtig ist dir der Kontakt zum KSC? 
  
Der Kontakt zum KSC war und ist mir immer sehr wichtig. 
Durch die gemeinsame Zeit, die engen Freundschaften und 
die Kameradschaft werde ich immer ein Teil des KSC sein. 
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Aktuell haben wir relativ viele Verletzungen im Kader, wie 
siehst du die aktuelle Situation? 
  
Also so eine Verletzungsmisere habe ich bisher in meiner 
Karriere beim KSC noch nicht erleben müssen. Aber es ist 
auch beeindruckend wie die Situation von der Mannschaft 
angenommen wird, alle noch enger zusammenrücken und 
jedes Wochenende vollen Einsatz in den 90.Minuten ablie-
fern. Solche Situationen bieten auch immer Chancen, an 
denen man wachsen kann. 
  
Was traust du der Mannschaft zu in diese Saison?? 
  
Trotz der vielen Verletzungen bin ich davon überzeugt, 
dass die Mannschaft so viel Potential besitzt, um eine gute 
Runde zu spielen. Wenn wir so auftreten wie in den ersten 
Begegnungen, werden wir unsere Punkte sammeln und uns 
so auch von den unteren Rängen fernhalten. 
  
Was war dein Schönstes bzw. deine schönsten Erlebnisse 
mit dem KSC?  
  
Sportlich klar die Aufstiege und die Relegationsspiele mit 
allem was dazu gehört. Aber auch neben dem Platz gab es 
sehr viele Erlebnisse mit dem KSC, die ich nicht missen 
möchte. 
  
Beschreibe den KSC mit drei Worten 
  
- Leidenschaft 
- Sportsgeist 
- Freundschaft 
  
Vielen Dank Dennis für deine Ausführungen und natürlich 
vielen Dank für dein Engagement beim KSC, dass du ,trotz 
der weiten Entfernung, immer noch so leidenschaftlich an 
den Tag legst. 
  
  
Generalverammlung SC Kaltbrunn 1967 e.V. (für 2020 und 
2021) 
  
Am Samstag den 09.10.2021 findet ab 19:00 Uhr die jähr-
liche Generalversammlung des Sport-Club Kaltbrunn im 
Gasthof Martinshof statt. Nach folgender Tagesordnung 
wird die Versammlung durchgeführt 
  
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsbericht des Ersten Vorsitzenden / 

Schriftführer
4. Kassenbericht des Hauptkassiers
5. Sportlicher Rückblick auf die Spieljahre 2019/2020

1. AH-Leiter
2. Sportlicher Leiter
3. Jugendleiter

6. Grußworte des Bürgermeisters / Ortsvorstehers
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahlen

1. 1. Vorstand
2. 2. Vorstand
3. Kassier
4. Schriftführer
5. Jugendleiter
6. Ausschussmitglieder

9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge der Mitglieder
11. Verschiedenes
12. Schlussworte

Zur Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder des Vereins recht herzlich eingeladen. Zeigen sie 
durch ihr Kommen ihre Verbundenheit zum Verein. Für 
Spieler und Funktionäre der Aktiven Mannschaften sowie 
für unsere Jugendtrainer ist die Generalversammlung 
Pflicht. 
  
..... Wichtiger Hinweis ..... 
Nach mehreren Aufschüben wird am Samstag, den 
09.10.2021 um 19:00 Uhr eine gemeinsame Generalver-
sammlung des letzten und dieses Vereinsjahrs des Haupt-
vereins und direkt im Anschluss des Fördervereines im 
Gasthof Martinshof stattfinden. 
Als geschlossene Veranstaltung ist eine Anmeldung für die 
Teilnahme spätestens 1 Tag vor der Veranstaltung erforder-
lich. Bitte bis spätestens Freitag, 08.10. bei Thomas Hauer, 
thomas.hauer@sckaltbrunn.de oder auf WhatsApp an die 
0176/57761577 die Teilnahme mit Angabe der Kontakt-
daten anmelden. 
Als Veranstalter sind wir verpflichtet das die entsprechend 
gültige Corona-Verordnung des Landes umgesetzt und 
kontrolliert wird, aktuellem Stand entspricht dies, und 
dass jeder Teilnehmer einen 3G Nachweis vorlegen kann. 
Vor Einlass der Veranstaltung wird dieser von uns auch 
kontrolliert werden, bitte entsprechend Zeit für die 
Kontrolle einplanen. 
  
Generalverammlung Förderverein SC Kaltbrunn 1967 e.V. 
(für 2020 und 2021) 
  
Tagesordnungspunkte: 
 Begrüßung und Rechenschaftsbericht durch den Ersten 
Vorsitzenden
13. Kassenbericht des Hauptkassiers und Entlastung
14. Entlastung des Gesamtvorstandes
15. Wahlen

1. 1. Vorsitzender
2. 2. Vorsitzender
3. Kassier
4. Schriftführer
5. Beisitzer
6. Kassenprüfer

16. Wünsche und Anträge der Mitglieder
17. Verschiedenes
18. Schlussworte
 
Auch hier gelten die gültigen Corona-Verordnungen und 
die oben genannten Regeln und Anmelde-Szenarien 
müssen eingehalten werden. Sollten sie schon bei der 
Generalversammlung des Hauptvereins angemeldet sein 
müssen sie sich selbstverständlich nicht mehr anmelden. 
  

Jahrgang 1939 
Unsere vierteljährlichen Treff’s sollen wieder zur Norma-
lität werden und aus  diesem Grund wollen wir uns am 
Don. 07.Okt. 2021 um 15:00 Uhr auf dem „Waldblick“ 
Parkplatz treffen. Von dort fahren wir in Fahrgemein-
schaften zum „Gasthof Käppelehof“ nach Einbach (Oster-
bach) zur Einkehr. 
Dort sind wir für 16:00 Uhr angemeldet und wollen auch 
die Frauen unserer  Verstorbenen Schulkameraden unter 
uns haben. 

  

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Macht Sinn.

KONTAKT: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Kai Biegert · Eckenerstraße 7 · 77652 Offenburg · T 0781 12 960-65
ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.

In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungspfleger*in
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Heilerziehungsassistent*in
• Altenpflegehelfer*in

Noch freie Plätze: Freiwilligendienste FSJ+BFD

B E S S E R FAHR EN M I T B U S UND BAHN

Mehr Infos: Tel. 0741 17 57 57 14
www.vvr-info.de

… nach Feierabend KOSTENLOS IN DIE STADT
und am Wochenende GECHILLT AUSFLIEGEN

MIT DER ABOCARD AZUBI ENTSPANNT ZUR ARBEIT…

Du möchtest dir das Geld für das Fitnessstudio sparen
und trotzdem fit sein? Du bist gerne im Freien?
Werde zum Aufsteiger!
Bewirb Dich um einen Ausbildungsplatz zum

Gerüstbau Eckerle GmbH
Im Drachenacker 19, Offenburg info@eckerle-offenburg.de
Tel. 0781 / 940008 www.eckerle-offenburg.de

Gerüstbauer m/w/d

Jetzt bewerben!
Alle Ausbildungsangebote unter:
www.herrenknecht.com/durchbruch

Bewege die Zukunft.
Starte deineAusbildung
bei Herrenknecht.
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

„MACH UNSERE GEMEINSAME ZUKUNFT
ZU DEINEM WERK. WERDE TEIL DER
ENERGIEGEMEINSCHAFT MIT DEINER
AUSBILDUNG BEIM E-WERK MITTELBADEN.“ Karriere starten auf

e-werk-mittelbaden.de/
ausbildungWELCHES WERK IST DEINE

ZUKUNFT?
#dialogzukunft

AUSBILDUNG 2022
JETZT BEWERBEN UND
TEIL DES GANZENWERDEN

DIE KRAFT DES GANZEN
AZUBIWERDEN.DE

DRIVEN BY EXCELLENCE

Zeit für Tekfor: Präzisionsteile und Lösungen
für die Mobilität von morgen.
Deine Ausbildungsmöglichkeiten 2022 (m/w/d)

Zeit für
Zukunft!

Am besten gleich bewerben –Dein Kontakt:
hr.hausach@tekfor.com, Tel. +49 7831 808 0
Neumayer Tekfor GmbH, Hinterer Bahnhof 17, 77756 Hausach
www.tekfor.com

Duales Studium:
· Fachrichtung BWL Industrie (B.A.)
· Fachrichtung Maschinenbau, (B.E.)

Kaufmännische Ausbildungsberufe:
· Industriekaufmann
· Fachinformatiker für Systemintegration

Technische Ausbildungsberufe:
· Zerspanungsmechaniker
· Industriemechaniker
· Mechatroniker
· Verfahrenstechnologe
· Technischer Produktdesigner
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildungsstellen ab September 2022

Bewerbungen an: Alexandra Werner
alexandra.werner@werner-spedition.de
77767 Appenweier • Ludwig-Winter-Strasse 9 • Telefon: 07805-9969-74
www.werner-spedition.de • www.werner-logistik-gmbh.de

» Kaufmann für Transport und
Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Voraussetzung: Mittlere Reife & kaufmännisches BK I oder Abitur

» Berufskraftfahrer (m/w/d)

Voraussetzung: Guter Hauptschulabschluss & Führerschein Kl. B

» Fachlagerist (m/w/d)

Voraussetzung: Mittlere Reife

nachhaltiges Unternehmen

13. Gehalt und Urlaubsgeld

Erfolgsbeteiligung unbefristete Übernahme

Vollzeit-Ausbilder
als Ansprechpartner

weltweit tätige
Unternehmensgruppe

Wir bieten Dir noch weitere Ausbildungsberufe
(m/w/d) mit Zukunft, wie Industriemechaniker,
Elektroniker, Papiertechnologe oder Industrie-
kaufmann.

JETZT BEWERBEN UND DURCHSTARTEN!

PROUDLYWORKINGFORTHEFUTURE

Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d)

Rufus, 17 Jahre:

Zweites Ausbildungsjahr
Ausbildung zum Mechatroniker

koehlerpaper.com

ENTDECKE DEIN TALENT!

Elektroniker für Maschinen- und
Antriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

Industriekaufmann / -frau (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

STARTE 2022
DEINE AUSBILDUNG!

DEINE CHANCE. JETZT BEWERBEN!

J. Schneider Elektrotechnik GmbH | www.j-schneider.de | karriere@j-schneider.de

Mit uns!Mit uns!Mit uns!

Auch in 2021 noch Plätze frei.
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wenn Du die Zukunft der Nahrungsmittelverarbeitung mitgestalten
willst, starte jetzt bei uns am Marel-Standort in Kehl-Goldscheuer in
Deinen Traumberuf:

• Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
• B.Eng. Maschinenbau - Konstruktion & Entwicklung (m/w/d)
• B.A. BWL - International Business (m/w/d)

Besuche unser Job-Portal und schicke Deine Bewerbung!

Tel. +49 7854 1840
E-Mail KEH-bewerbung@marel.com www.maja.de/karriere

Starte in eine
sichere Zukunft
beiMAJA

Für Auszubildende und DH-Studierende
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir bilden aus:

Und wann kommstDu

www.reha-o enburg.de/stellenangebote

zu uns?

Gesellschaft zur Förderung psychisch Kranker mbH - gemeinnützig

Bewirb
Dich

jetzt au
ch für e

in

Freiwi
lliges

Sozial
es Jahr

Seestraße 10 77652 O enburg Tel: 0781-92 45 71 0

Duales Studium BWL-
Dienstleistungsmanagement/Non-Pro t-
Organisationen, Verbände und Stiftungen

(DHBW Stuttgart)

Duales Studium Soziale Arbeit
(DHBW Villingen-Schwenningen)

Duales Studium Sozialwirtschaft
(DHBW Villingen-Schwenningen)

Kaufmann/-frau für
Digitalisierungsmanagement (m/w/d)

An unseren Standorten Hausach und Offenburg stehen
wir für wertschätzende und konstruktive Aus-, Fort- und
Weiterbildung in zukunftssicheren Berufen.

Kinderpfleger*in

Fort-/Weiterbildung

Arbeitserzieher*in Altenpflegehelfer*in

Heilerziehungs-
pfleger*in

Pflegefach-
frau*mann

Jugend- und
Heimerzieher*in

WIR BILDEN AUS, WIR BILDEN FORT
MENSCHLICH, KOMPETENT UND PRAXISNAH

Interesse geweckt?
Mehr erfährst Du auf
www.pari-schulen.de

Inselstr. 30
77756 Hausach
T 07831 9685-0
info@pari-schulen.de

Ergotherapeut*in

Wirbringen
dichzumKies!
Steinharte
Typen gesucht.

Bewirb
dich
jetzt!

Auszubildende gesucht:
Elektroniker (m/w/d)

Kfz-Mechaniker (m/w/d)

Aufbereitungsmechaniker (m/w/d)

Verfahrensmechaniker (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

www.uhl.de/karriere
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

HIWIN GmbH Brücklesbünd 1 77654 Offenburg www.hiwin.de/karriere-uebersicht

StudiumPLUS bei HIWIN:

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d) mit

Zusatzqualifikation

• Technischer Produktdesigner (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
• Fachinformatiker Fachrichtung

Systemintegration (m/w/d)

Ausbildung bei HIWIN:

• B.Eng. Maschinenbau + Industriemechaniker (m/w/d)
• B.Eng. Maschinenbau + Technischer Produktdesigner (m/w/d)
• B.Eng. Mechatronik & Autonome Systeme + Mechatroniker (m/w/d)

Werde Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
Bitte sende deine Unterlagen – gerne per E-Mail (Anhänge nur als PDF) – an:
Frau Jülide Altan, Telefon +49(0)781 93278-21, bewerbung@hiwin.de
Unsere Datenschutzinformationen findest du unter www.hiwin.de

An unserem Standort in Offenburg bieten
wir zum 01.09.2022 einen Ausbildungsplatz als:

Milchtechnologe (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)

Jetzt online bewerben unter www. karriere.schwarzwaldmilch.de
Noch Fragen? Telefon: 0761/4788–378

Teamplayer
gesucht!



42

S
TE

LL
EN

-
M

AR
K

T

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/j

ir
sa

k

AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

· Neubau
· Umbau
· Kanalarbeiten
· Außenanlage
· Altbausanierung

Starte Deinen Einstieg ins Berufsleben 2022
mit uns und einer umfassenden

Ausbildung als Maurer (m/w/d)
Salmengrundstraße 1 · 77866 Rheinau-Freistett
Telefon 0 78 44 / 72 18 · Telefax 0 78 44 / 28 08
E-Mail: info@dehn-bau.de · www.dehn-bau.de

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

.

Ausbildungsplatz
Vermessungstechniker m/w/d

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Schr i f t l i che Bewerbung b i t te an :
Amal ie -Ho fe r -S t raße 4 , 77656 Offenburg oder bewerbung@burger -se i t z .de

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Offenburg www.burger-seitz.de Hausach

Wir bieten zum 1.9.2022 einen
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Porsche, BMW, Miele, Siemens, Gigaset, hansgrohe und andere mehr:
Wo immer es um hochwertige Bedien- und Funktionsoberflächen aus Kunststoff geht,
finden Sie Bauteile der New Albea. Z.B. ist das Display im Cockpit des Porsche Cayenne
mit der speziellen FIM-Technologie hergestellt.
New Albea ist ein Systemanbieter mit einer sehr hohen Fertigungstiefe:
von der Entwicklung, über den Formenbau, den Siebdruck, die Verformung und das
Stanzen bis zum Spritzguss decken wir das gesamte Spektrum ab.
Wir wachsen und streben mit unserem technischen Know-How und einer hochqualifizierten
Mannschaft eine führende Rolle in unserer Branche an.

New Albea Kunststofftechnik GmbH
Personalabteilung
Am Sportplatz 6
77960 Seelbach
Tel. 07823/508-0
www.albea.de

Wir bieten in folgenden Berufen Ausbildungsplätze an:

• Medientechnologe Siebdruck (m/w/d)
• Werkzeugmechaniker (m/w/d)
• Verfahrensmechaniker (m/w/d)
Kunststoff und Kautschuk

• Fachkraft (m/w/d) für Lager u. Logistik
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per
E-Mail an personal@albea.de oder an die unten angegebene Anschrift.

Genau mein Ding: die AOK.
Du möchtest zeigen, was du kannst? Du möchtest deine Talente
entfalten, deine Stärken beweisen und deine Ideen einbringen?
Dann herzlich willkommen bei der AOK. Als größte Krankenver-
sicherung in Baden-Württemberg bereiten wir dich bestens auf
einen spannenden Berufsweg vor: mit zahlreichen Ausbildungs-
angeboten, vielen Karrierechancen, sinnvollen und abwechslungs-
reichen Aufgaben sowie flexiblen Arbeitszeiten.

Die AOK Baden-
Württemberg ist als
Arbeitgeber ausgezeichnet:
aok.de/bw/ausgezeichnet

RW
K
·0

8/
21

·F
ot
o:

A
O
K

Ausbildungsmöglichkeiten ab 01.09.2022:

• Sozialversicherungsfachangestellter (m/w/d)

• AOK-Betriebswirt mit Bachelor „Health Care Management“ (m/w/d)

• Bachelor „Soziale Arbeit im Gesundheitswesen“ (m/w/d)

Jetzt bis 30.11.2021 bei der
AOK – Die Gesundheitskasse
Südlicher Oberrhein online
unter aok.de/bw/karriere
bewerben.

Deine Ansprechpartnerin
Miriana Guarisco
Telefon 0761 2103-399

Schwerbehinderte Menschen
werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

AOK Baden-Württemberg
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

STARTE DEINE KARRIERE
BEI REIFF MEDIEN

mittelbadische presse mpz-zustellservice anb-verlaghitradio ohr

WIR BIETEN
AUSBILDUNGSPLÄTZE

IT-SYSTEMKAUFMANN (M /W /D)
Du betreust komplexe kaufmännische IT-Systeme,
analysierst und verbesserst vorhandene Workflows,
planst zukunftsfähige Softwarelösungen und stehst
dabei im engen Dialog mit Endanwendern und
Dienstleistern.

VORAUSSETZUNG:
Abitur oder Mittlere Reife und Technisches
Berufskolleg, Kenntnisse im Windows- und Netz-
werkbereich, idealerweise Grundkenntnisse im
Datenbank- und kaufmännischen Bereich sowie
logisches Denken.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022

VOLONTÄR (M /W /D)
Du arbeitest in verschiedenen Redaktionen der
auflagenstärksten Tageszeitung in Mittelbaden.
Die Ausbildung ist betont crossmedial ausgerichtet.

VORAUSSETZUNG:
Studium oder Berufsausbildung sind wünschens-
wert, außerdem erste praktische Erfahrungen im
Medienbereich. Vor allem aber: Neugierde und
Freude am Schreiben.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.4.2022

MEDIENGESTALTER (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT FACHRICHTUNG
GESTALTUNG UND TECHNIK

Du wirkst bei der Gestaltung und der Produktion von
Werbemitteln sowie anderen Druckerzeugnissen mit.

VORAUSSETZUNG:
Berufskolleg Technik und Medien, Kreativität,
Farbtauglichkeit, Gespür für Form und Farbe.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022

FACHINFORMATIKER (M /W /D)
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION

Du entwickelst und realisierst komplexe IT-Systeme
durch Integration von Hard- und Software und
stehst den Benutzern bei Fragen zur EDV beratend
zur Seite.

VORAUSSETZUNG:
Abitur oder Mittlere Reife und Technisches Berufs-
kolleg, Kenntnisse im Windows-, Linux- und Netz-
werkbereich, Führerschein Klasse B.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022

FACHINFORMATIKER (M /W /D)
FACHRICHTUNG ANWENDUNGSENTWICKLUNG

Du programmierst moderne Webseiten und Web-
Apps auf Basis neuester Technologien und ent-
wickelst bestehende Anwendungen weiter (PHP,
MySQL, Javascript).

VORAUSSETZUNG:
Guter Schulabschluss (bevorzugt Mittlere Reife
oder Abitur) und gute schriftliche Englischkenntnis-
se. Grundkenntnisse in HTML, CSS und Javascript.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

reiff zeitungsdruckreiff printservice bo.de

BIST DU INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche
Bewerbung an:

reiff medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Oder über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/schueler

mittelbadische-presse.tv

VERANSTALTUNGSKAUF-
MANN (M /W /D)
Du lernst die Konzeption, Planung und Durchführung
vieler verschiedener Veranstaltungen von Politik-,
Kultur- über Gala- und Messeevents bis hin zu Musik-
veranstaltungen kennen.

VORAUSSETZUNG:
Abitur, Mittlere Reife oder Berufskolleg, gute
Englischkenntnisse sowie Organisationstalent und
Kreativität, Führerschein Klasse B.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCK (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst die Druckmaschine auftragsbezogen
einzurichten und steuerst den Druckprozess zur
Herstellung der Gesamtauflage.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife,
Farbtauglichkeit, Bereitschaft zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCKVERARBEITUNG (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst das Planen des Ablaufs von Verarbeitungs-
aufträgen, das Rüsten und Konfigurieren unserer
Verarbeitungsanlagen sowie das Steuern und Über-
wachen der Produktionsanlagen und -prozesse.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife,
vollendetes 18. Lebensjahr, Bereitschaft zur
Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022

MEDIENKAUFMANN (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT

Du lernst alle wesentlichen Abteilungen des Unter-
nehmens kennen, insbesondere die Bereiche Ver-
trieb, Anzeigen, Marketing und Leserservice.

VORAUSSETZUNG:
Mittlere Reife und Berufskolleg oder Abitur.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN: 1.9.2022
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Langenbach 3  77709 Wolfach
Telefon 0 78 34 / 86 72 81

PACK‘S AN!
Jetzt bewerben.

Du kannst:

anbaggern
abchecken und aufreißen

Aus- und Weiterbildung bei
www.vollmerbau-wolfach.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

TECHNISCHE AUSBILDUNG
- Gießereimechaniker (m/w/d)
- Industriemechaniker (m/w/d)
- Oberflächenbeschichter (m/w/d)
- Verfahrensmechaniker Extrusion (m/w/d)
- Verfahrensmechaniker Kunststofftechnik (m/w/d)
- Werkzeugmechaniker (m/w/d)
- Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

DUALES STUDIUM
- DH Maschinenbau - Kunststofftechnik
- DH Mediendesign
- DH Wirtschaftsingenieurwesen
- Studium Plus Maschinenbau & Mechatronik

hansgrohe-group.com/karriere
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildungsberufe
mit Perspektiven

Als hoch technologisches Unternehmen der
Kunststoffindustrie bieten wir qualifizierte
und vor allem praxisbezogene Ausbildungen
– mit sehr guten Ausbildungsvergütungen –
in den vielseitigen und höchst interessanten
Berufen

Werkzeugmechaniker m/w/d
Fachrichtung: Formentechnik

Verfahrensmechaniker m/w/d
für Kunststofftechnik
(Kunststoffformgeber)
Fachrichtung: Formteile

Mechatroniker m/w/d

Fachinformatiker m/w/d
Fachrichtung: Systemintegration

Qualifizierte, erfahrene Ausbilder und ein gut
eingerichtetes Ausbildungszentrum bieten Dir
beste Voraussetzungen für eine intensive
Ausbildung.

Anschließend unterstützen wir Dich gerne
– durch interne und externe Weiterbildungen –
für einen guten beruflichen Aufstieg.

Permanente Perspektiven in:
Konstruktion, Entwicklung und Umsetzung
neuer Kunststofftechnologien, Automation,
technischem Vertrieb und unterschiedlichen
technischen Bereichen.

Ein motiviertes, kollegiales Team von Azubis
erwartet Dich zu einem

Praktikum vorab.
Wir laden Dich herzlich ein und freuen uns auf
Deine Bewerbung.

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus
einer Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21,
D-77716 Haslach i. K.
Telefon +49 (0)78 32 / 702-0
personal@ditter-plastic.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ihr Aufgabengebiet:
Du lernst die Druckmaschine auftragsbezogen einzurichten und
steuerst den Druckprozess zur Herstellung der Gesamtauflage

Ihre Qualifikationen:
Guter Hauptschulabschluss oder mittlere Reife
vollendetes 18. Lebensjahr
Farbtauglichkeit
Bereitschaft zur Schichtarbeit

Wir bieten Ihnen:
Eine anspruchsvolle Aufgabe
Eine leistungsgerechte Vergütung
Das interessante Umfeld eines Medienhauses
Angenehmes Arbeitsumfeld, Lounge im Außenbereich
und Pausenraum innen
Verkehrsgünstige Lage, auch für öffentlichen Nahverkehr

WIR SUCHEN SIE:

Medientechnologe
DRUCK (Rollenoffsetdruck) (m/w/d)

zum 1. 9. 2021
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Als führender Zeitungsverlag im
mittelbadischen Raum, blickt reiff medien
auf eine über 200-jährige Geschichte zurück.

Am Standort Offenburg, dem Tor zum
Schwarzwald, verlassen jede Woche mehr
als zwei Millionen Zeitungen, Broschüren,
Werbebeilagen und Kataloge unser Haus.

Anfang 2022 werden wir eine komplett neue
Druckmaschine in Betrieb nehmen – eine
der modernsten Deutschlands!
Und trotz dieser Modernisierung sind es
unsere Mitarbeiter, denen wir die Qualität
unserer Produkte zu verdanken haben.

Bewerbung mit Anschreiben (oder ohne),
Lebenslauf und Zeugnis an:

reiff medien
Herr Stefan Wiedemer
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

E-Mail an: bewerbungen@reiff.de

oder direkt über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Du willst „WAS MIT MEDIEN“ machen?
MACH NICHT IRGENDWAS, mach deine AUSBILDUNG
an einer der MODERNSTEN DRUCKMASCHINEN Deutschlands !

Wir suchen
MEDIENTECHNOLOGEN (m/w/d)

DRUCK (Rollenoffsetdruck)

Was bieten wir dir?
- 35 Stunden-Woche
- Gleitzeit
- Arbeitszeiten: Früh & Spätschichten
- Jahresleistung garantiert
- Fahrgeld
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsalltag in einem aufgeschlosse-
nen Team

- überdurchschnittlich gute Übernahme-
chancen nach der Ausbildung

- aktuelle Sicherheits- und
Hygiene-Maßnahmen

Was du mitbringen solltest:
- Hauptschulabschluss, Mittlere Reife
- technisches Verständnis,
- Teamgeist, Motivation, Flexibilität,

Bereitschaft zum selbstständigen
Arbeiten

Was dich bei uns erwartet:
- eine qualifizierte, duale Ausbildung

an einer der digitalisiertesten
Druckmaschinen, Dauer: drei Jahre

- praktische Ausbildungs-Abschnitte
an der Rotationsmaschine
Konkrete Aufgaben:
- Einrichten der Druckmaschine
- leitstandgestütztes Steuern von

Druckprozessen
- Unterstützung bei der Wartung

und Instandhaltung
- schulische Ausbildung an der

Gewerblichen Schule Lahr
(ein bis zwei Tage Unterricht pro Woche)

Ausbildungsbeginn: 1. 9. 2022
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

TALENT
ZUM BLECH -
VERB IEGER?

A U S B I L D U N G S B E R U F E

• Werkzeugmechaniker (m/w/d)

• Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d)

• Indus tr iemechaniker (m/w/d)

• Technischer Produk tdes igner
(m/w/d)

• Fachkraf t für Lager logi s t ik
(m/w/d)

• Indus tr iekaufmann (m/w/d)

S T U D I E N G Ä N G E
• Bache lor of Engineer ing
Maschinenbau (m/w/d)

• Bache lor of Engineer ing
Wir t schaf t s ingenieurwesen
(m/w/d)

AUSBILDUNGSBERUFE BEI
SANDER AUTOMATION

• Mechatroniker (m/w/d)

S TA R T E M I T U N S I N 2 0 2 2 A L S . . .
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uhl-baustoffe.deuhl-baustoffe.de

UhlKies- undBaustoffGmbH
Vorlandstraße 1
77756 Hausach

weitere Informationen auf:
www.uhl-baustoffe.de

WIR BILDEN AUS

weil uns die Förderung und Qualifizierung
junger Menschen am Herzen liegt.

Seit 1959 ist Uhl verlässlicher Partner
der Bauindustrie an 18 Standorten

im Mittleren Schwarzwald.

GEBAUT WIRD IMMER – GESTERN, HEUTE UND
ZUKÜNFTIG AUCH MIT DIR?

Was wir dir bieten:

Einen krisensicheren und interessanten
Ausbildungsplatz in einem tollen Team mit Ziel
einer langfristigen Perspektive für beide Seiten

Erfahrene Meister als Ausbildungsleiter

Wir freuen uns auf dich!

VERFAHRENSMECHANIKER (M/W/D)
TRANSPORTBETON

MECHATRONIKER
(M/W/D)

AUFBEREITUNGSMECHANIKER (M/W/D)
NATURSTEINE

ALLE HABEN BOCK AUF UNSEREN BETON. DU AUCH? Dann schicke
uns deine Bewerbungsunterlagen per Post oder gerne per E-Mail an:
m.weisser@uhl-baustoffe.de oder melde dich einfach telefonisch bei
Herrn Martin Weisser | Tel. 07831 789-40 |. Wir freuen uns auf dich!

NA? BOCK AUF UNSERE MASCHINEN UND ANLAGEN? Dann bewirb
dich und schicke uns deine Bewerbungsunterlagen per Post oder

gerne per E-Mail an: m.schwendemann@uhl-baustoffe.de oder melde
dich einfach telefonisch bei Herrn Markus Schwendemann

| Tel. 07854 9663-25 | Wir freuen uns auf dich!

ALLE HABEN BOCK AUF UNSEREN SCHOTTER UND SPLITT.
DU AUCH? Dann schicke uns deine Bewerbungsunterlagen

per Post oder gerne per E-Mail an: m.weisser@uhl-baustoffe.de
oder melde dich einfach telefonisch bei Herrn Martin Weisser

| Tel. 07831 789-40 | Wir freuen uns auf dich!

uhl-baustoffe.de

Inhalt deiner Ausbildung:
Anlagensteuerung
Herstellung von Transportbeton
Instandhaltung von Maschinen und
Werkzeugen
Gewinnungs- und Fördertechniken
von Rohstoffen
Disposition
Qualitätssicherung

Deine Ausbildungsorte:
Transportbetonwerk / Labor
Berufsschule (Blockunterricht)

Deine Ausbildungsdauer:
3 Jahre duale Ausbildung

Dein Schulabschluss:
Hauptschule oder höhere Qualifikation

Du solltest mitbringen:
Handwerkliches Geschick
Technisches Verständnis
Teamfähigkeit
Rechenfertigkeiten
Spaß am Planen
und organisieren

Inhalt deiner Ausbildung:
Arbeitsabläufe planen und Arbeitser-
gebnisse prüfen
Elektrische Baugruppen installieren
und Steuerungen aufbauen
Mechatronische Systeme erstellen und
programmieren
Prüfung einzelner Bauteile und Mon-
tage von Systemen und Anlagen
Mechatronische Systeme instand halten
und reparieren
Qualitätsmanagement und Fehlersu-
che

Deine Ausbildungsorte:
Ausbildungsbetrieb
Berufsschule

Deine Ausbildungsdauer:
3,5 Jahre duale Ausbildung

Dein Schulabschluss:
Mittlere Reife oder höhere
Qualifikation

Du solltest mitbringen:
Handwerkliches Geschick
Technisches Verständnis
Verantwortungsbewusstsein
und Teamfähigkeit
Interesse
an Mathematik,
Physik und IT

Inhalt deiner Ausbildung:
Gewinnung und Verarbeitung von
Gesteinskörnungen wie Sand, Kies und
Splitt mit Hilfe von Erdbaumaschinen
(Radlader/Bagger)
Herstellen unserer Produkte mittels
Gesteinsbrecher und Siebmaschinen
Überwachung der Produktionsabläu-
fe
Durchführung von Wartungs- und
Reparaturarbeiten
Einhaltung der Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards

Deine Ausbildungsorte:
In unseren Steinbrüchen
Berufsschule (Blockunterricht)

Deine Ausbildungsdauer:
3 Jahre duale Ausbildung

Dein Schulabschluss:
Hauptschule oder höhere
Qualifikation

Du solltest mitbringen:
Handwerkliches Geschick
Technisches Verständnis
Teamfähigkeit
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WIR MACHEN MIT!

NACHT-DER-AUSBILDUNG-KEHL.DE

KOMM VORBEI UND

SCHNUPPER REIN!

IM HAFEN KEHL

DER
AUSBILDUNG

DER
AUSBILDUNGAUSBILDUNG
NACHT

Mit Unterstützung von



 
  

FÜNF FIRMEN IM HAFEN KEHL
STELLEN IHRE AUSBILDUNGSBERUFE VOR

FREITAG,
08.10.2021

14 BIS 20 UHR

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision
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Immobilien

Wir empfehlen hausgemachte

Schlachtplatten
24./25.09. ab 17 Uhr, 26.09. ganztags

1.10. ab 17 Uhr, 3.10. ganztags
Am 2.10. geschlossene Gesellschaft!

www.gasthaus-zum-engel.de
Hauptstr. 29, 77716 Fischerbach

Telefon: 07832/2464

Familie Gerhard Sum
Winterhalde 8,
77773 Schenkenzell
Fon 07836 7248,
E-Mail: winterhaldenhof@t-online.de

Langschläferfrühstück an jedem ersten Sonntag im Monat
Nächster Termin: Sonntag, 3. Oktober 2021, 10—14 Uhr

Preise: Erw.: 18,60 €, Kinder bis 6 Jahre frei,
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahre 9,00 €

www.winterhaldenhof.de

Gastronomie

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.

Familie aus Koblenz
sucht im Raum Alpirsbach + 30 km
ein Einfamilienhaus mit sehr großem
Grundstück zum Kauf (5 - 10.000m²)
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398
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Reiff Verlag
GmbH & Co. KG
Leserservice
Mittelbadische Presse
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen):

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch

Neuigkeiten aus Ihrer Region:
Lokales, das Sie nicht verpassen sollten
Nachrichten aus Politik, Wirtschaft
und Sport: Topaktuelles, fundiert
aufbereitet
Politik- und Wirtschaftsseiten mit
Beiträgen internationaler Journalisten:
Unser „Blick von außen“ als Basis
für praktizierte Meinungsfreiheit

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 44,70€
(mit Postversand 46,70€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE, an die in den letzten 6 Monaten kein Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2021, Einsendeschluss: 1.11.2021, Preise: Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.
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2-spaltig/20mm hoch

14,- €

2-spaltig/30mm hoch

21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).

Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Schiltach und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer
bei einem mm-Preis von 0,35€.

Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig.

Farbzuschlag: 35%.

ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Tipps

Veranstaltungs

sucht flexible

Mitarbeiter/innen (m/w/d)
für Seminarraum-Service in
Schiltach auf 450 €-Basis.

Bewerbungen bitte an:
Stefan Blum
Steinacher Straße 8
77716 Haslach

Tel. 07832/96788
E-Mail: blum@aroma-kinzigtal.de

Per Post, Telefon oder an
jobs@fus-sohn-gmbh.de

77716 Haslach
07832 9168-0
fus-sohn-gmbh.de

JETZT BEWERBEN!

WIR STELLEN EIN: Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort:

Techniker/ Meister
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Anlagenmechaniker
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

Kaufmännischer
Mitarbeiter (m/w/d)

Kundendienstmonteur
Heizung, Lüftung, Sanitär (m/w/d)

www.die-goldgalerie.de

KOMM IN UNSER TEAM
- Einzelhandelskaufleute
- Verkäufer
- Goldschmied
- alle die sich mit edlen
Metallen beschäftigen
möchten

für Offenburg & Lahr
WIR STELLEN EIN!

Wir bieten ein spannendes Arbeitsfeld,
marktgerechte Vergütung, ein tolles
Arbeitsklima, ausführliche Einarbeitung!

deine Bewerbung an:
info@die-goldgalerie.de

(M/W/D)

Schneller bewerben über WhatsApp:
01 72/7412118
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Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst Dir

Deine Wünsche selbst erfüllen?
Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung unserer
Nachrichtenblätter in Schiltach.

Du hast Interesse?
Dann komm' in unser Team!

www.zusteller-ortenau.de

Bahnhofstr. 3 77761 Schiltach Tel. 07836 2046 Fax 8347
schoettle.gmbh@t-online.de www.schoettle-gmbh.de

Bewerbung – bitte schriftlich oder telefonisch an Herrn Schöttle

Wir suchen Sie!
Anlagenmechaniker Sanitär (m/w/d Vollzeit)

Bauhelfer (m/w/d Vollzeit – ab sofort)

Hilfskraft (m/w/d auf 450 Euro Basis – Arbeitszeit flexibel)

Blechnerei und Sanitärtechnik

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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Mit der digitalen Ausgabe Ihrer Zeitung
sind Sie bestens informiert –
immer und überall, einfach und schnell!
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Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
22,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2021. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 22,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.mittelbadische.de.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über inte-
ressante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie
zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie
auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen.
Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555
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Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Wir suchen ab sofort zur Festeinstellung in Vollzeit:

Sie suchen eine neue Herausforderung in einem tollen Team,
abwechslungsreiche Aufgabengebiete in einem unbefristeten

Arbeitsverhältnis, mit eigenem Geschäftswagen sowie
Urlaubs-/Weihnachtsgeld und guter Vergütung?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder
E-Mail an: martin.hengstler@t-online.de

Kluser 3 · 77793 Gutach · Telefon: 07833/96715

Du bringst mit:
– abgeschlossene Ausbildung
– Motivation und Freude an neuen

Herausforderungen
– Kreativität und präzises Arbeiten
– Führerschein Klasse B
– Teamgeist

Obercarsdorfer Straße 9
78737 Fluorn-Winzeln

Tel. 07402 904418
info@wernz-thien.de
www.wernz-thien.de

Wir bieten dir:
– spannende, abwechslungs-

reiche Aufgaben
– übertarifliche Bezahlung

sowie Sonderzahlungen
– top Arbeitsklima

Für unser motiviertes Team suchen wir

·SCHREINERm/w/d

für Montagetätigkeiten im Bereich
Innenausbau und Ausstellungen

Du suchst
spannende
Aufgaben?

Wir haben
sie !

Michael Wernz + Tobias Thien GbR

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

und 450 €-Basis

Stellenmarkt

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Unsere neuen Öffnungszeiten ab Oktober
Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

Hauptstraße 44 77761 Schiltach
Telefon 0 78 36 / 27 69
www.elektro-heinrich-schiltach.de

Außerhalb dieser Zeiten können sie
auch gerne einen Termin vereinbaren
office@elektro-heinrich-schiltach.de

oder 07836/2769

Ich bin für Sie da!
GOLDSCHMIEDE HÜFFNER

07832-4678
Reparaturen + Anfertigungen

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Fotografie und
Videoproduktion

30.09. bis 06.10.2021 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben«
2D Do-Mi 19:30, Sa 15:00/19:30, So 16:00/19:30
3D Fr 21:00, Sa 20:00
»Dune« Do-Di 19:45, So 16:15/19:15
Interkulturelle Woche »Wir sind jetzt hier«
Fr 19:00 mit anschließender Podiumsdiskussion
»Heimat Natur« Mo 19:45
»The Father« Mi 19:45
»Brot – Das Wunder, das wir täglich essen«
So 16:30, Di/Mi 19:45
»Feuerwehrmann Sam – Helden fallen nicht
vom Himmel« Sa 15:30, So 14:00
»Paw Patrol – Der Kinofilm« So 14:15
»Tom & Jerry« Sa 15:15

Blechnerei . Sanitär

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Haben Sie Ihr Mitteilungs-
blatt nicht erhalten?

Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit
Namen und Anschrift unter:

0781/504-5566

anb.leserservice@reiff.de
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt

Foto: Hans D. Beyer
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Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.backkoerble.de

Öffnungszeit am
Sonntag, 03. Oktober 2021

(Tag der Deutschen Einheit)
Schiltach: von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Für unsere Filiale in Schiltach suchen wir ab sofort:

 1 Verkäufer (m/w/d) (Minijob)
Tel. (0 74 02) 2 67

Ansprechpartner: Herr Keller

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Hochmössingen
Tel. (0 74 23) 8 14 30 00

Super Aktionspreise
mit vielen
Sonderangeboten

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

MASCHINENTAGE
vom 1.–3. Oktober 2021 von 9–17 Uhr

Sonntag geöffnet

eieisese

Uhr

Bezirksleiter Walter Gerlach
07832/99942-14
walter.gerlach@lbs-sw.de

Mieten und Vermieten
mit den Amtlichen Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Wir begleiten Menschen.

Perfekt sind wir nicht.
Aber unsere Arbeit macht uns Spaß!

Pflegefachkraft (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit

Assistenz in der Betreuung / Quereinsteiger (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit

Pädagogische / Erzieherische Fachkraft (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit

Wir suchen für den Bereich Wohnen

Bonifazhof  Einrichtungsleitung Roland Wiesler  Wolfacher Str. 4  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefon 07839/9108-201  Mail r.wiesler@sankt-josefshaus.de  www.bonifazhof.de

Unsere Benefits
Perfekt sind wir nicht – wir sind ehrlich und geben immer wieder unser Bestes, um für und mit unseren Bewohner*innen
eine gute Lebensqualität zu schaffen. Und hier liegen unsere Stärken:

Feierkultur
Wir haben oft genug Grund Feste gemeinsam zu
feiern wie z.B. unser Dankeschön-Grillfest.

Ankommen
Sie können bei uns eine gute Einarbeitung und
Begleitung erwarten.

Great Place to Work
Wir wurden bereits 3 Mal ausgezeichnet.

Entwicklungsperspektiven
Sie finden bei uns Weiterbildungsmöglichkeiten
und Angebote zur Gesundheitsförderung.

Krisensicherer Arbeitsplatz
Bei uns können Sie sich sicher sein – auch in
schweren Zeiten.

Familie
Wir bieten flexible Arbeitszeitmodelle und
verlässliche Dienst- und Urlaubsplanung.

Teamgeist
Wir sind stolz auf unsere freundliche und
vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre mit Humor.

Vergütung
Sie erhalten eine attraktive Vergütung nach AVR
Caritas mit umfangreichen Sozialleistungen.

Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder Heilerziehungsassistent (m/w/d)

Duales Studium Soziale Arbeit (B.A.) (m/w/d)

Wir bilden aus

Freiwilliges Soziales Jahr oder Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)


